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EEs tut nicht weh,   

das erste Informationsgespräch zu Ihrer  

Bestattungsvorsorge 

www.meditz-online.de 

Kreative Ferien im Villiper Jugendhaus
Töpfern als besonderes Highlight

Wachtberg-Villip (hf) - Im Villiper
Jugendhaus haben die Kinder in
diesen Sommerferien eine ab-
wechslungsreiche und kreative
Zeit erlebt.

Obwohl das Haus nur an drei
Tagen in der Woche geöffnet
war, gab es in allen Ferienwo-
chen ein spannendes Pro-
gramm, das großen Anklang
fand. Dazu gehörten ein Mini-
golf-Ausflug, ein gemütlicher
Kinoabend im Jugendhaus, Koch-
aktionen mit leckeren Rezepten,
erfrischendes Eis und sogar eine
ausgelassene Wasserschlacht.

Im Mittelpunkt stand jedoch
das Töpferprojekt, das dank der
großzügigen Unterstützung des
Lions Clubs Meckenheim-
Wachtberg ermöglicht wurde.

Hier konnten die Kinder ihre
eigenen Werke aus Aufbauke-
ramik gestalten und sich auch
an der Töpferscheibe ausprobieren -

für viele ein ganz neues und un-
vergessliches Erlebnis. Mit viel
Begeisterung wurde geformt,
gedreht und verziert. Anschlie-
ßend bemalten die Kinder ihre
Kunstwerke, und nun warten alle
gespannt darauf, sie nach dem
Brand endlich in den Händen zu
halten.

Auch der Graffitikurs zum The-
ma „One Love“ war ein farben-
frohes Highlight. Trotz der som-
merlichen Hitze setzten die
Kinder ihre Ideen voller Ener-
gie und Kreativität um.

Zum Abschluss der Sommerfe-
rien stehen nun noch die Koo-
perationsveranstaltungen im
Rahmen von Fritzdorf Kunter-
bunt mit dem Jugendhaus in
Fritzdorf auf dem Plan.

Damit klingt eine Ferienzeit aus,
die geprägt war von Kreativität,
Gemeinschaft und jeder Menge
Spaß
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KANDIDATIN VON
VIER GEWINNT!

Bürgermeisterin 
für Wachtberg

Sabine Groth

Nehmen Sie mit mir persönlichen Kontakt auf: sabine.groth@fuerwachtberg.de

Besuchen Sie meine Website: www.fuerwachtberg.de

         Sabine Groth               sabine.groth.wachtberg

Fortsetzung folgt…

Liebe Wachtberger
Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ich kandidiere als Ihre Bürgermeisterin. Im 
„Wir Wachtberger“ vom 02.08.2025 habe 
ich mich selbst sowie Themen vorgestellt, 
für die ich stehe. Die drei nachfolgenden 
hebe ich diesmal besonders hervor: 

Hervorragende Bildung. Unsere HDG ist 
eine TOP-Gemeinschaftshauptschule. Sie 
ermöglicht den rund 300 Schülerinnen 
und Schüler sogar, hier einen Realschulab-
schluss zu machen. Etwa 1.100 Kinder 
und Jugendliche pendeln aber täglich aus 
Wachtberg, um andere weiterführen-

de Schulen zu besuchen. Die Entscheidung des Rates, die HDG-Schule zu einer 
Realschule zu entwickeln, war daher absolut richtig. Dies kann aber nur der erste 
Schri   sein. Damit unsere Kinder hier ihr Abitur machen können, möchte ich die 
HDG mi  elfristig zu einer Gesamtschule entwickeln.

Sicherheit und Sauberkeit. Ich möchte, dass sich die Menschen in unserer Ge-
meinde, und allen voran Kinder, Frauen, Seniorinnen und Senioren, überall in 
Wachtberg sicher fühlen können. Deshalb setze ich mich für mehr Präsenz von 
Polizei und Ordnungsdienst mit klaren ordnungsbehördlichen Prioritäten, für 
mehr Achtsamkeit und Prävention und Aufklärung ein. Wachtberg soll für uns alle 
ein sicherer und ein sauberer Ort sein.

Miteinander und Lebensqualität. Das Ehrenamt ist mir ein Herzensanliegen. 
Deshalb ha  e ich ganz bewusst die Ehrenamtlich Engagierten unserer Gemeinde 
an den Anfang meines Wahlkampfs gestellt und zu einem fröhlichen Austausch 
eingeladen. Denn sie leisten Großartiges – Tag für Tag, oft im Hintergrund, aber 
immer mit enormer Wirkung für unsere Gesellschaft. Ihr ehrenamtlicher Einsatz 
in Wachtberg und in den Wachtberger Vereinen macht unsere schöne Gemeinde 
lebens- und liebenswerter. Das möchte ich als verläßlicher Partner stärken und 
ausbauen, für mehr Miteinander, mehr Lebensqualität.

Nutzen Sie jetzt schon die Möglichkeit zur Briefwahl, geben Sie mir in der Kommu-
nalwahl am 14. September Ihre Stimme und entscheiden sich für für einen neuen 
Kurs in Verwaltung und Rat für Wachtberg.

Ihre Sabine Groth
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Anzeige

Kostenfreie Info-Veranstaltungen (Auszug)
bei BECKER Hörakustik

Expertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan
Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),
Udo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifizierter Hörtrainer), Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (PsychologischerUdo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifizierter Hörtrainer), Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (PsychologischerUdo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifizierter Hörtrainer), Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (PsychologischerUdo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifizierter Hörtrainer), Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (PsychologischerUdo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifizierter Hörtrainer), Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer
Psychotherapeut)Psychotherapeut)Psychotherapeut)Psychotherapeut)Psychotherapeut)

Digitale Digitale Digitale Digitale Digitale VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Online Online Online Online Online VVVVVortrortrortrortrortrag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:
Wenn Hörgeräte nicht mehrWenn Hörgeräte nicht mehrWenn Hörgeräte nicht mehrWenn Hörgeräte nicht mehrWenn Hörgeräte nicht mehr
ausreichenausreichenausreichenausreichenausreichen
Donnerstag, 04. September,
15 Uhr
Link und Einwahldaten auf
www.beckerhoerakustik.de
Angebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER Seminar-----
raum:raum:raum:raum:raum:
Tinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht an
Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!
Das Expertenteam des TZB stellt
bewährte wie neue Therapiemög-
lichkeiten bei Tinnitus vor und be-
antwortet konkrete Fragen der Teil-
nehmenden, um individuelle Lö-
sungen gemeinsam zu erarbeiten.
Donnerstag, 04. September,
18 Uhr
Referenten: Expertenteam

des Tinnitus-Zentrum-Bonn
Ort: Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
www.tz-bonn.de
GruppengesprächeGruppengesprächeGruppengesprächeGruppengesprächeGruppengespräche
mit einem Psychologenmit einem Psychologenmit einem Psychologenmit einem Psychologenmit einem Psychologen

Freitag, 05. September, 15 Uhr
Referent:
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer
Ort: Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Hören und Hören und Hören und Hören und Hören und VVVVVerstehen im Café understehen im Café understehen im Café understehen im Café understehen im Café und

RestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurant
Dienstag, 16. September, 15 Uhr
Referenten: Alexander Brühl,
Kevin Struß
Ort: Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

Barberellas rocken Ließemer Köllenhof
A-Cappella-Klänge vom Feinsten bei den Wachtbergberger Kulturwochen

Barberellas im Köllenhof mit Dirigentin Karlina Kellner. Foto: BarberellasBarberellas im Köllenhof mit Dirigentin Karlina Kellner. Foto: BarberellasBarberellas im Köllenhof mit Dirigentin Karlina Kellner. Foto: BarberellasBarberellas im Köllenhof mit Dirigentin Karlina Kellner. Foto: BarberellasBarberellas im Köllenhof mit Dirigentin Karlina Kellner. Foto: Barberellas

Volles Haus, volles Herz, voller
Erfolg!
Am 18. Juli war es wieder so weit.
Im Rahmen der Wachtberger Kul-
turwochen erfüllten die Barberel-Barberel-Barberel-Barberel-Barberel-
laslaslaslaslas den Köllenhof mit Barbershop-
Harmonien.
Der Name des Chors kommt von
‚Barbershop‘, ‚Frisörladen‘. Im
Amerika des 19. Jahrhunderts ha-
ben Männer in der Warteschlan-
ge gesungen, um die Wartezeit zu
vertreiben. Daraus ist der Barber-
shop-Musikstil entstanden. A cap-
pella, also ohne Begleitung durch
Instrumente, vierstimmig, mit
knisternden Harmonien. Die 20
Barberellas-Frauen haben sich
darauf spezialisiert. Dirigiert von
Karlina Kellner brachten sie mit
einem bewährten Mix aus Jazz-
Klassikern, Barbershop-Klängen
und popmusikalischer Überra-
schungskunst nicht nur den Fach-
werkbalken, sondern auch die
Herzen zum Schwingen.
Das Publikum war von Anfang an
dabei - aufmerksam und begeistert.

Der Köllenhof sowie die musik-
liebenden Wachtberger sind zu
Favoriten des Ersten BonnerErsten BonnerErsten BonnerErsten BonnerErsten Bonner

BarBarBarBarBarbershop-Chorsbershop-Chorsbershop-Chorsbershop-Chorsbershop-Chors geworden. Also
„auf ein Neues“ - bei den Wacht-
berger Kulturwochen 2026.

Martina Beeker, Irene Quaile-
Kersken
wwwwwwwwwwwwwww.barberellas.barberellas.barberellas.barberellas.barberellas.de.de.de.de.de
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Wein des Monats
Langhe Chardonnay von Musso: einer der besten Weißweine Norditaliens
Chardonnay Langhe 2020 von
Valter Musso. Sicher einer der
wundervollsten Weißweine aus
der Langhe, dem Kerngebiet des

Weinbaus im italienischen Pi-
emont. Die Kellerei der alteinge-
sessenen Familie Musso befindet
sich im Herzen des bekannten

Städtchens Barbaresco. Wie alle
großen Chardonnays darf auch
dieser auf keinen Fall zu jung ge-
trunken werden. Erst nach eini-
gen Jahren Reife entfaltet sich die
betörende Sanftheit und die ju-
gendliche Säure tritt zurück. Der
Jahrgang 2020 ist jetzt perfekt
trinkreif und hat die Zeit im kli-
matisierten Weinkeller optimal
überdauert. In der Nase nimmt
man Banane, Birne und Apfel wahr,
aber auch zarte Vanille- und Oran-
gennoten. Bemerkenswert ist
seine cremige, weiche Textur,
die dem Gaumen schmeichelt.
Universeller Speisebegleiter zu
Antipasti, Fisch, Geflügel und

Kalbfleisch. Jetzt probieren im
Wachtberger Weinladen.
Nur 14,90 €

Tag des Geotops
am 21. September
Geologische Wanderung
„Dächelsberg-Runde“
Der in Wachtberg ansässige Dipl.-
Geologe Joachim Dahlhausen
wandert mit Ihnen eine ab-
wechslungsreiche und historisch
spannende Rundtour zu Vulkan-
gesteinen um Oberbachem.

Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 10 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Parkparkplatz
in Wachtberg-Oberbachem,
Rheinhöhenfriedhof
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 3 bis 3,5 Stunden
Länge:Länge:Länge:Länge:Länge: ca. 7,5 km
Die Wanderung führt zunächst zur
Kirche Heilige Drei Könige in Ober-
bachem, wo Vulkangestein als
Baustein gesucht wird. Weiter
geht es zur Grube Laura.

Dort wurden früher Erze unter
Tage abgebaut. Nächste Station
ist der sogenannte Eselsweg. Von
dort gibt es einen Abstecher zum
Aussichtsturm am Dächelsberg.
Dieser bietet einen guten Einblick
in den alten Steinbruch mit sei-
nem Vulkangestein. Über die Gru-
be Jette geht es schließlich zu-
rück zum Ausgangspunkt.
Anmeldung bei Frau Kamradt im
Rathaus der Gemeinde Wachtberg,
Rathausstraße 34,
Telefon 0228/9544-153
oder per E-Mail an
melanie.kamradt@wachtberg.de
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Perso-
nen begrenzt.
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Jetzt APP downloaden:

24/7
TERMIN 
BUCHEN

SPERRMÜLL &

BEQUEM ANMELDEN!

ÜBERALL &
JEDERZEIT
ELEKTROGERÄTE

JETZT BEI

rsag.de/sperrmuell

19. Heimatfest der Aktionsgemeinschaft
für Natur und Heimat Wachtberg e. V.
Sonntag, 14. September, auf Burg Adendorf

Foto. Birte TschentkeFoto. Birte TschentkeFoto. Birte TschentkeFoto. Birte TschentkeFoto. Birte Tschentke

••••• Musik,Musik,Musik,Musik,Musik,     AuftritteAuftritteAuftritteAuftritteAuftritte,,,,,     Aktionen fürAktionen fürAktionen fürAktionen fürAktionen für
KinderKinderKinderKinderKinder,,,,, Essen, Essen, Essen, Essen, Essen,     TTTTTrinkrinkrinkrinkrinken unden unden unden unden und
vieles mehr:vieles mehr:vieles mehr:vieles mehr:vieles mehr:
Von 11 bis 18 Uhr wird einVon 11 bis 18 Uhr wird einVon 11 bis 18 Uhr wird einVon 11 bis 18 Uhr wird einVon 11 bis 18 Uhr wird ein

vvvvvielfältiges Programm gebotenielfältiges Programm gebotenielfältiges Programm gebotenielfältiges Programm gebotenielfältiges Programm geboten.....
••••• Der Erlös des Festes kommtDer Erlös des Festes kommtDer Erlös des Festes kommtDer Erlös des Festes kommtDer Erlös des Festes kommt

dddddem Naturschutz und der Kul-em Naturschutz und der Kul-em Naturschutz und der Kul-em Naturschutz und der Kul-em Naturschutz und der Kul-
turlandschaft in der Gemeinturlandschaft in der Gemeinturlandschaft in der Gemeinturlandschaft in der Gemeinturlandschaft in der Gemeindedededede

mit den Dörfern mit den Dörfern mit den Dörfern mit den Dörfern mit den Dörfern AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf,,,,,
ArzdorfArzdorfArzdorfArzdorfArzdorf,,,,, F F F F Fritzdorf und Kleinritzdorf und Kleinritzdorf und Kleinritzdorf und Kleinritzdorf und Klein
Villip zugute.Villip zugute.Villip zugute.Villip zugute.Villip zugute.

In diesem Jahr veranstaltet die

Aktionsgemeinschaft für Natur
und Heimat Wachtberg e. V. wieder
das traditionelle Heimatfest auf
Burg Adendorf. Der Termin ist am
Sonntag, 14. September. Die Akti-
onsgemeinschaft lädt alle Bürger-
innen und Bürger, Familien, Freun-
de und Gäste herzlich zu diesem
Fest ein. Von 11 bis 18 Uhr wird
den Besuchern ein abwechslungs-
reiches Programm geboten. Der
Beginn ist um 11 Uhr mit einem
ökumenischen Gottesdienst im
Burghof. Die Karnevalsgesell-
schaft Grün-Gelb Fritzdorf und die
Sankt Hubertus Schützen aus Ade-
ndorf sorgen mit Speisen und Ge-
tränken für das leibliche Wohl. Um
13 Uhr wird die beliebte Kuchen-
theke mit selbstgebackenem Ku-
chen, Torten und Waffeln eröff-
net. Für jede Altersgruppe ist
beim Heimatfest etwas dabei
und insbesondere für die Kinder
gibt es verschiedene Mitmach-
Aktionen, wie Kinderschminken,
Kutschfahrten und Wachskerzen
drehen. Auch sind Auftritte der
Kindertagesstätte „Die Fabel-
kinder“ und der Grundschule am
Wald geplant.
Die Vorsitzende des Vereins, Bir-
te Tschentke, freut sich auf das
bevorstehende Fest: „Das Heimat-
fest hat eine lange Tradition. Es
ist ein Fest von allen für alle. Des-
halb freut es mich sehr, dass
wieder viele Vereine und Bürger-
innen und Bürger mithelfen, das
Heimatfest zu einem gelungenen
Fest für alle in der Gemeinde zu
machen.“
Die Aktionsgemeinschaft freut
sich noch auf Kuchenspenden. Wer
sich auch sonst bei den Vorberei-
tungen zum Heimatfest engagie-
ren möchte, kann sich direkt bei
der Vorsitzenden Birte Tschentke
melden: Birte Tschentke, Georg-
von-Loe-Str. 4, 53343 Wachtberg-
Adendorf Tel.: 02225-7031881,
Mobil: 01707663420 „Das Hei-
matfest ist ein Fest der Begeg-
nung. Wir freuen uns auf den Be-
such vieler Gäste. Auch für frisch
zugezogene Mitbürgerinnen und
Mitbürger ist es eine tolle Gelegen-
heit, die neue Heimat zu erleben“,
so Birte Tschentke.
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KuKiWa lädt ein
In wenigen Tagen ist es so weit
Der Vorstand von KuKiWa freut
sich, wieder Kinder und Jugendli-
che mit klassischer Musik in ei-
nem der schönsten Innenhöfe der
Wachtberger Burgen präsentieren
zu können.
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. September September September September September,,,,, wird
der Innenhof der Burg Adendorf
erneut in einen Konzertsaal mit
unverwechselbarer Atmosphäre
verwandelt. Der Verein für Kunst
und Kultur in Wachtberg und die
Familie von Loë laden alle Kultur-
und Musikinteressierte um 11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr
zzzzzum Matinée-Konzertum Matinée-Konzertum Matinée-Konzertum Matinée-Konzertum Matinée-Konzert ein, um viele

junge Musikerinnen und Musiker
in ihrem Element zu erleben.
Eröffnet wird das Konzert vom Kin-
derchor der Adendorfer Grundschu-
le. Es folgen schöne Geigen- und
Flötenklänge, auch wunderbare
Klavier- und Harfenmusik. Eine pro-
fessionelle Mischung erwartet das
Publikum von den jungen Künstle-
rinnen und Künstlern im Alter ab
sechs Jahren. Eine abwechslungs-
reiche Reise führt durch die Musik-
geschichte vom Barock über Klas-
sik bis ins 21. Jahrhundert.
Es ist einfach wunderbar zu erleben,

dass es in Zeiten der sozialen
Medien trotzdem oder gerade
deshalb, so viele junge Menschen
gibt, die ein ganz anderes Inter-
esse hegen. Meist solistisch stel-
len sie ihr eigenes Hobby dar und
präsentieren ihr Können mit der
ganzen musikalischen Bandbrei-
te, die uns die Musik bietet.
Hausherrin Gabriela Freifrau von
Loë wird in gewohnter Weise
durch das Programm führen. Ku-
KiWa wünscht den jungen Künst-
lern, dass sich über den Kreis der
unverzichtbaren Zuhörerschaft aus

Eltern, Geschwistern und Großel-
tern auch viele weitere Musik-
liebhaber auf der Burg einfinden
werden. Die jungen Musiker haben
es absolut verdient. Wir freuen uns
auf Sie.
Der Eintritt ist frei und Parkmög-
lichkeiten gibt es ausreichend vor
der Burg.
Nähere Informationen über unse-
ren Förderverein für Kunst und Kul-
tur und unsere Veranstaltungen
können Sie auf unserer Internet-
seite www.kukiwa.de einsehen.
(C.v.D./KuKiWa)

2. Werthhovener Dorfflohmarkt
Nach der Flohmarkt-Premiere im
vergangenen Sommer freut sich
der Bürgerverein Werthhoven, ei-
nen weiteren, nachhaltigen Dorf-
flohmarkt zu organisieren.
Der diesjährige FlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarkt findet
am 31.am 31.am 31.am 31.am 31.     August von 11 bis 15 UhrAugust von 11 bis 15 UhrAugust von 11 bis 15 UhrAugust von 11 bis 15 UhrAugust von 11 bis 15 Uhr
am Pössemer am Pössemer am Pössemer am Pössemer am Pössemer TTTTTreffreffreffreffreff,,,,,     WWWWWeißer eißer eißer eißer eißer WWWWWeg 9eg 9eg 9eg 9eg 9
in in in in in WWWWWerthhovenerthhovenerthhovenerthhovenerthhoven statt.
Freuen sie sich auf einen bunten

Markt mit allerlei Waren aus
dem Bereich Bücher, Antiquitä-
ten, Spielwaren, Kleidung und
Raritäten.
Kommen sie vorbei zum Stöbern
und/oder auf ein Stück Kuchen
und ein Getränk.
Der Bürgerverein freut sich auf
einen bunten Dorfflohmarkt und
zahlreiche Besucher.
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Hinweisbekanntmachung
Gemeindewerke Wachtberg, Anstalt des öffentlichen Rechts, Die Vorständin

Hinweisbekanntmachung
Abwasserzweckverband Wachtberg - Remagen, Der Verbandsvorsteher

Sitzungen
5. Sitzung (Wahlperiode 2020 - 2025) der Verbandsversammlung
des Abwasserzweckverbands Wachtberg-Remagen

Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 15 Abs.1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathaus-

straße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, vom 18.08.2025 bis 01.09.2025.
Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de
abrufbar.

Das Gesetz zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und zur
Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nordrhein-Westfa-
len normiert in § 7 die Verpflichtung für die Mitglieder des Verwal-
tungsrates und den Vorstand Auskunft über folgende Sachverhalte zu
geben:
1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge,
2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien
im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 5 des Aktiengesetzes,
3. die Mitgliedschaft in Organen von verselbstständigten Aufgabenbe-
reichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form der in § 1
Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes genannten Behör-
den und Einrichtungen,

4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen,
5. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien.
Abweichend von Satz 1 sind die Mitglieder des Verwaltungsrates einer
Anstalt öffentlichen Rechts nach § 114a Gemeindeordnung und eines
gemeinsamen Kommunalunternehmens nach den §§ 27, 28 des Geset-
zes über kommunale Gemeinschaftsarbeit gegenüber der Leiterin
oder dem Leiter der Aufsichtsbehörde auskunftspflichtig. Die Angaben
sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen.
Die Angaben für die Mitglieder des Verwaltungsrates der Gemeinde-
werke Wachtberg, AöR und die Vorständin können während der Dienst-
zeiten der Gemeindewerke Wachtberg, AöR eingesehen werden.
M.Sc. Katharina Walter

Das Gesetz zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und zur
Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nordrhein-Westfa-
len normiert in § 7 die Verpflichtung für die Mitglieder der Verbands-
versammlung und den Verbandsvorsteher und seinen Stellvertreter
Auskunft über folgende Sachverhalte zu geben:
1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge,
2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien
im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 5 des Aktiengesetzes,
3. die Mitgliedschaft in Organen von verselbstständigten Aufgabenbe-
reichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form der in § 1

Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes genannten Behörden
und Einrichtungen,
4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen,
5. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien.
Diese Angaben sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen.
Die Angaben für die Mitglieder der Verbandsversammlung des Abwasser-
zweck-verbandes Wachtberg - Remagen und den Verbandsvorsteher /
stv. Verbandsvorsteher können während der Dienstzeiten der Gemeinde-
werke Wachtberg, AöR eingesehen werden.
BM Jörg Schmidt

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2. September September September September September,,,,, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus „Rheinhöhenhalle“,Dorfgemeinschaftshaus „Rheinhöhenhalle“,Dorfgemeinschaftshaus „Rheinhöhenhalle“,Dorfgemeinschaftshaus „Rheinhöhenhalle“,Dorfgemeinschaftshaus „Rheinhöhenhalle“,     WWWWWachtbergstrachtbergstrachtbergstrachtbergstrachtbergstr..... 15, 15, 15, 15, 15,
Remagen-OedingenRemagen-OedingenRemagen-OedingenRemagen-OedingenRemagen-Oedingen
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 4. Sitzung vom 03.12.2024
2. Bericht des Gewässerschutzbeauftragten für das Jahr 2024 ein-
schließlich Jahresberichte Klärschlammverwertung
3. Feststellung des Jahresabschlusses des Abwasserwerks des Abwas-
serzweckverbandes Wachtberg-Remagen für das Wirtschaftsjahr 2024
4. Beschluss des Wirtschaftsplanes 2026
5. Benennung eines Wirtschaftsprüfers für das Wirtschaftsjahr 2025
6. Mitteilungen und Anfragen

gez. Olaf Wulf
(Vorsitzender)
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„Brauchtum in der Heimat pflegen und erhalten“
Motto des Kirmesvereins in Ließem
Wachtberg-Ließem - „Brauchtum
in der Heimat pflegen und erhalten“ -
das hat sich der Verein zur Förderung
der Historischen Kirmes in Ließem vor
24 Jahren auf die Fahne geschrieben.
Genauso oft veranstaltete er bisher die
Scheunenkirmes in Ließem - ein Fest,
das jedes Jahr unzählige Gäste aus
Wachtberg und Umgebung anzieht,
und ein wichtiger Termin im Kalender
für viele. Aber auch andere Dorffeste
wie das Aufstellen des Mai- und Weih-
nachtsbaums am Köllenhof und den
Martinszug in Ließem gäbe es ohne
den Verein nicht.
Vor zwei Jahren zog die Scheunenkir-
mes von der Scheune des Garten- und
Landschaftsbaus Hönscheid um auf
den Bolzplatz in Ließem. Das ist nicht
nur einfach so ein Ortswechsel, son-
dern in jedem Jahr auch eine große
Herausforderung für die ca. 50 akti-
ven Vereinsmitglieder und freiwilligen
Helfer aus Ließem und Umgebung.
Um die nötige Infrastruktur aufzubau-
en, wird der Bolzplatz mit Bauzäunen
gesichert, damit Wasser- und Abwasser-

leitungen und Strom gelegt werden
können. Und viele starke helfende
Hände sind nötig, um das große Fest-
zelt und auch die kleineren Zelte und
Buden aufzubauen. Gearbeitet wird
hier dann fast im „Schichtdienst“: Erst
wird das große Zelt aufgebaut, dann
kommt die Einrichtung ins Zelt, und
am zweiten und dritten Tag bis Veran-
staltungsbeginn wird der große Rest
erledigt. Also, krempeln Sie die Ärmel
hoch: Der Kirmesverein freut sich über
jede weitere Hilfe und Unterstützung
und braucht Sie! Alles ist nötig und
herzlich willkommen: anpacken beim
Auf- und Abbau, Kuchenspenden für
den Familientag am Sonntag oder auch
finanzielle Unterstützung der Aktivitä-
ten des Vereins, zum Beispiel für die
beliebten Martinswecken.
In diesem Jahr hat sich im Verein eini-
ges bewegt. Viele Jugendliche und
junge Erwachsene machen jetzt aktiv
im Verein mit und bringen sich ein.
Das Ergebnis war auf der diesjährigen
Jahreshauptversammlung bei der Vor-
standswahl deutlich zu sehen.

Jan Körfer wurde zum neuen 1. Vorsit-
zenden gewählt, und auch im Vorstand
ist die Jugend dabei: Saskia Wolf, Nina
Dresen, Mirko Schlug und Christian Här-
ter haben hier Verantwortung über-
nommen. Im Moment ist Hochsaison
im Kirmesverein, denn vom 12.09. bis
zum 14.09.2025 findet die Scheu-
nenkirmes auf dem Bolzplatz in Lie-
ßem statt. Ab Samstag, dem 06.09.,
beginnt auf dem Bolzplatz der Auf-
bau, und die Aktiven des Vereins wer-
den jeden Tag vor Ort sein und ihr
Bestes geben, um die Kirmes wahr
und zu einem Fest werden zu lassen.
Das Programm kann sich wie jedes Jahr
sehen lassen: Am Freitag ist der Tag der
Jugend mit der Scheunendisco. Vie-
le in der Jugendarbeit ehrenamt-
lich Tätige bekommen dafür Frei-
karten vom Kirmesverein. Am Sams-
tag, dem 13.09.2025, beginnt das
Fest um 18:00 Uhr mit der Ehrung
der Toten am Ehrenmal in Ließem.
Danach bewegt sich der Festzug zum
Bolzplatz. Dort beginnt ab 19:00 Uhr
der beliebte Scheunenball mit Live

Musik von „Lecker Nudel Salat“ und
Djayin Franzi. Wer jetzt schon Tickets
dafür haben möchte, bekommt sie im
Vorverkauf, der über die Internetseite
des Vereins läuft. Am Sonntag ist Fami-
lientag für Groß und Klein mit Gottes-
dienst im Zelt, Frühschoppen und Sau-
erbraten Essen, Kinderprogramm, Däm-
merschoppen und Zacheies Verurteilung.
Das wird ein Fest! Seien Sie herzlich
willkommen! (Verein zur Förderung der
Historischen Kirmes in Ließem, Henning
Schwekendiek)
Kontakt und Infos:
www.scheunenkirmes-liessem.de
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Ein Schwimmbad mit Neubauniveau
Bei der Sanierung des Berkumer Hallenbads wird größter Wert auf Qualität und Sicherheit gelegt

Haushalt 2025/26 einstimmig beschlossen

Foto: Architekturbüro HaasFoto: Architekturbüro HaasFoto: Architekturbüro HaasFoto: Architekturbüro HaasFoto: Architekturbüro Haas

Wachtberg (ar) - Dichtigkeitsprü-
fung, Zughaftwerte, Epoxidharz-
grundierung - spätestens bei die-
sen Worten wird deutlich, dass es
um mehr geht als die Fliesenver-
legung in einem Badezimmer. Ab-
dichtungs- und Fliesenarbeiten in
einem großen Schwimmbad erfor-
dern die Arbeit von Fachkräften
im Bereich Schwimmbadbau, die
bundesweit nur sehr begrenzt zur
Verfügung stehen.
Die Sanierungsarbeiten im Ber-
kumer Hallenbad befinden sich auf
der Zielgeraden. Der Gastrono-
miebereich ist längst fertig, und
auf der Restaurantterrasse fühlt
sich jeder Italienliebhaber zu Hau-
se. Die Umkleiden und die Duschen
können sich auch bereits sehen
lassen. Alles ist miteinander ver-
netzt und durchdigitalisiert, um
optimale Sicherheit zu gewährleis-
ten. Doch am Ende kommt der
komplexeste Teil: Die Schwimm-
becken müssen auf Dichtigkeit ge-
prüft und die Fliesen angebracht
werden. Selbst feine Risse im Be-
ton sind ein Problem, und der Ver-
bund zwischen Betonboden und
Estrich muss gesichert sein.
Bereits vor der Dichtigkeitsprüfung
des Lehrschwimmbeckens mussten
alternative technische Lösungen ge-
funden werden, um die geforderten
Zughaftwerte zu erreichen. Nach-
dem dies Anfang Juli gelungen war,
konnten die Fliesenleger dort mit
der Arbeit beginnen, und das Lehr-
schwimmbecken ist inzwischen bis

auf den Übergang zum Fliesenbe-
stand fertig gefliest. Mit der Mon-
tage der neuen Edelstahlleitern und
anderer Einbauteile kann nun be-
gonnen werden.
Um kein Risiko einzugehen und
die Dichtigkeit des großen Be-
ckens auf jeden Fall und dauer-
haft zu gewährleisten, wurde ent-
schieden, dort eine besonders
umfassende Überprüfung durch-
zuführen, auch wenn sich dadurch
der Termin der Fertigstellung um
mehrere Wochen nach hinten ver-
schieben würde. Nachdem das
große Becken diese bestanden
hat, laufen auch dort seit Anfang

dieser Woche die Fliesenarbeiten,
wobei vor allem der Boden eine
Herausforderung darstellt, der
gewisse Anforderungen erfüllen
muss, damit das Becken für offizi-
elle Wettkämpfe zugelassen wird.
Das alles führt dazu, dass das
Schwimmbad nach derzeitiger Bau-
zeitenplanung im Oktober an den
Betreiber enewa übergeben werden
kann, um dann in die nötige Wasser-
aufbereitungsphase zu starten.
„Das oberste Ziel bleibt ein si-
cheres langlebiges Schwimmbad
ohne Kompromisse bei der Quali-
tät“, sagt Wachtbergs Beigeord-
neter Swen Christian.

„Die Anpassung des Sanierungs-
konzeptes hat dazu geführt, dass
die vorgefundene Bausubstanz
wieder auf ein Neubauniveau ge-
hoben und letztlich die Nachhal-
tigkeit der Sanierungsmaßnahme
und die langfristige Nutzung des
Hallenbades mit weniger stö-
rungsanfälliger Technik sicherge-
stellt werden kann.“ Vierzig Jah-
re rechnet der zuständige Archi-
tekt Rolf Dieter Haas, der außer-
dem betonte, dass die Gemeinde
das Projekt stringent begleitet
hat, um unnötige Kosten zu spa-
ren und die Gewährleistung im
Schadensfall zu sichern.

Wachtberg-Berkum (ar) - Es
kommt zu Verschiebungen im In-
vestitionsplan (bei verschiedenen
Projekten) und zur Streichung der
Gelder für den Wirtschaftswege-
bau für das Jahr 2025 mit einer
Ausnahme. Keine Änderungen
bezüglich laufender Ausgaben und
im Defizit.
In der Sondersitzung am 20.08.2025
hat der Rat der Gemeinde Wacht-
berg die Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2025 und 2026 ein-
stimmig beschlossen.
Der am 8.5.2025 vorgelegte Ent-
wurf der Haushaltssatzung lag in

der Zeit vom 12.05. bis
10.07.2025 im Rathaus öffentlich
aus. Nachdem der Gemeinderat
am 10.07.2025 den Haushaltsent-
wurf mehrheitlich abgelehnt hat-
te, folgten die Fraktionsvorsitzen-
den einer Einladung der Verwal-
tung zu zwei Gesprächsterminen
am 16.07. und 06.08.2025. Die
Verwaltung beantwortete Fragen
zum Planwerk und legte eine er-
neute Übersicht des prognostizier-
ten Rechnungsergebnisses 2024
und Ist-Ergebnis 2025 vor.
Darüber hinaus wurden Verschie-
bungen von Investitionen aufgrund

des fortgeschrittenen Jahres dis-
kutiert und abgestimmt. Der Haus-
haltsplan wurde schließlich in der
Ergebnisrechnung unverändert
zur Sondersitzung vorgelegt und
einstimmig beschlossen. Ein Haus-
haltssicherungskonzept konnte
mit dem durch die Verwaltung vor-
gelegten Haushalt vermieden wer-
den. Als Voraussetzung zur Zu-
stimmung zum Haushalt wurde die
Verwaltung beauftragt, ein frei-
williges Haushaltssicherungskon-
zept aufzustellen und bis auf die
Wegebaumaßnahme Schießgra-
ben alle für dieses Jahr durch den

Ausschuss für Infrastruktur und
Bau am 25.6.2025 einstimmig be-
schlossenen Baumaßnahmen an
Wirtschaftswegen in der Gemein-
de zu streichen.
Als letzter Schritt steht die Ge-
nehmigung des Haushalts durch
die Kommunalaufsicht beim
Rhein-Sieg-Kreis an. Anschlie-
ßend können die geplanten Maß-
nahmen umgesetzt und bereits
begonnene Projekte fortgeführt
werden. Ebenso wird die Auszah-
lung von Zuschüssen an Vereine
und andere freiwillige Ausgaben
ermöglicht.
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Er „bürgert“ in Werthhoven
Bundesverdienstkreuz an Hans-Joachim Duch aus Wachtberg

v.l.n.r.: Notburga Kunert (stellv. Landrätin), Bürgermeister Jörg Schmidt,v.l.n.r.: Notburga Kunert (stellv. Landrätin), Bürgermeister Jörg Schmidt,v.l.n.r.: Notburga Kunert (stellv. Landrätin), Bürgermeister Jörg Schmidt,v.l.n.r.: Notburga Kunert (stellv. Landrätin), Bürgermeister Jörg Schmidt,v.l.n.r.: Notburga Kunert (stellv. Landrätin), Bürgermeister Jörg Schmidt,
Hans-Joachim DuchHans-Joachim DuchHans-Joachim DuchHans-Joachim DuchHans-Joachim Duch

Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Am 19.
August überreichte Notburga Ku-
nert, stellvertretende Landrätin
des Rhein-Sieg-Kreises, an Hans-
Joachim Duch aus Wachtberg das
Bundesverdienstkreuz am Bande
des Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland. „Es gibt
Menschen, die verändern ihre
Umgebung nicht mit großen Ges-
ten, sondern mit stetigem Einsatz,
Verlässlichkeit und einem ausge-
prägten Sinn für Verantwortung.
Sie, lieber Hans-Joachim Duch,
gehören zu diesen Menschen“, mit
diesen Worten begrüßte die stell-
vertretende Landrätin Notburga
Kunert den zu Ehrenden, dessen
Familie, Freunde und Bürgermeis-
ter Jörg Schmidt im Trauzimmer
des Rathauses der Gemeinde
Wachtberg.
Seit 1993 engagiert sich der
Wachtberger im Vorstand des Bür-
gervereins Werthhoven e.V., viele
Jahre davon als 1. Vorsitzender.
Dorffeste, Martins- und Karne-
valsumzüge, Müllsammelaktionen
oder das gemeinsame Aussäen von
Blühwiesen: Hans-Joachim Duch
sorgt dafür, dass das Gemein-
schaftsleben nicht nur auf dem
Papier existiert, sondern tatsäch-
lich gelebt wird. Besonders her-
vorzuheben ist, dass unter Duchs
Verantwortung der Bürgerverein
als Träger der freien Jugendhilfe
anerkannt wurde. Das war der
Grundstein für viele Angebote, die
jungen Menschen - auch Zuge-
wanderten - in Werthhoven und
Wachtberg zugutekamen. Damit
konnten wichtige Impulse für die
Jugend- und Integrationsarbeit
gesetzt werden.
Ein weiterer großer Schwerpunkt
seiner Arbeit ist das Vereinshaus
„Pössemer Treff“. Die Planung und
Umsetzung dieses Projekts war
kein einfacher Weg: lange Bau-
zeiten, viele Beteiligte, technische
und organisatorische Herausfor-
derungen. Doch Hans-Joachim
Duch übernahm die Koordination,
führte Gespräche, motivierte Eh-
renamtliche und arbeitete selbst
auf der Baustelle mit. Ohne die-
ses Durchhaltevermögen gäbe es
dieses Haus heute vermutlich
nicht. Dass der „Pössemer Treff“
inzwischen Jugendtreff, Veranstal-

tungsort und Begegnungsstätte
für die gesamte Dorfgemeinschaft
ist, zeigt, wie nachhaltig Duchs
Engagement wirkt. Neben sport-
lichen und kulturellen Angeboten
finden dort auch Stammtische,
Kurse und Seminare statt -
niedrigschwellige Formate, die
Gemeinschaft stärken und den
Alltag bereichern.
Besonderes Anliegen von Hans-
Joachim Duch ist die Einbindung
Zugewanderter und von Menschen
mit Behinderung. Durch die regel-
mäßige Zusammenarbeit mit dem
Jakobus-Haus wird Inklusion ganz
selbstverständlich mitgedacht und
umgesetzt. Darüber hinaus finden
regelmäßig sogenannte Senioren-
nachmittage statt, um Vereinsa-
mung vorzubeugen.
Während der Flutkatastrophe im
Ahrtal im Jahr 2021 stellte Hans-
Joachim Duch das Vereinshaus als
Anlaufstelle für freiwillige Helfer-
innen und Helfer zur Verfügung,
organisierte Verpflegung und
schaffte einen geschützten Raum,
in dem sich Menschen nach an-
strengenden Einsätzen kurz erho-
len konnten. Auch hier war Hans-
Joachim Duch als Ansprechpart-
ner täglich vor Ort.

„Lieber Herr Duch, Ihr Engage-
ment ist vielseitig, konstant und
verlässlich. Sie gestalten Ihre
Gemeinde und das seit mehr als
drei Jahrzehnten. Für diesen lang-
jährigen Einsatz im sozialen Be-
reich danken wir Ihnen heute ganz
offiziell“, mit diesen Worten hän-
digte die stellvertretende Landrä-
tin Notburga Kunert die Ordensin-
signien an Hans-Joachim Duch aus.
Ebenfalls überbrachte sie die Glück-
wünsche des Ministerpräsidenten
Hendrik Wüst und des Regierungs-
präsidenten Dr. Thomas Wilk.
„Meine ehrenamtliche Tätigkeit

ist sehr eng mit dem Bürgerver-
ein Werthhoven 1972 e.V. verbun-
den. Was macht ein Bürgerver-
ein? Ganz einfach: Er bürgert!
Bürgern bedeutet etwas mit an-
deren Bürgerinnen und Bürgern
für unsere Dorfgemeinschaft zu
bewegen. Bürgern beschreibt eine
soziale Interaktion, ein komple-
xes Zusammenspiel mit gegensei-
tigem Verständnis und Rücksicht-
nahme. Hierbei steht das Wohl
der Dorfgemeinschaft im Vorder-
grund“, begründete Hans-Joach-
im Duch seine persönliche Moti-
vation fürs Ehrenamt.
Der Der Der Der Der VVVVVerdienstorden der Bundes-erdienstorden der Bundes-erdienstorden der Bundes-erdienstorden der Bundes-erdienstorden der Bundes-
republik Deutschlandrepublik Deutschlandrepublik Deutschlandrepublik Deutschlandrepublik Deutschland
Der Verdienstorden der Bundes-
republik Deutschland ist die ein-
zige und damit höchste allgemei-
ne Verdienstauszeichnung. Er
wurde 1951 als Instrument des
Dankes für herausragendes En-
gagement zum Wohle der Allge-
meinheit vom damaligen Bundes-
präsidenten Theodor Heuss ge-
stiftet und wird seitdem durch
den amtierenden Bundespräsi-
denten verliehen - bis heute über
260.000 Mal.
Den Verdienstorden gibt es in
acht verschiedenen Stufen: Als
Erstauszeichnung wird im Allge-
meinen die Verdienstmedaille
oder das Verdienstkreuz am Ban-
de verliehen. Als weitere Ausfüh-
rungen folgen das Verdienstkreuz
1. Klasse, das Große Verdienst-
kreuz, das Große Verdienstkreuz
mit Stern, das Große Verdienst-
kreuz mit Stern und Schulterband,
das Großkreuz und die Sonder-
stufe des Großkreuzes.
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Hier ist was los!
Am 21. September darf in Wachtberg geschaut, gestaunt, geschlemmt und getanzt werden

Wachtberg-Berkum (ka) - Wo?
Beim „Wachtberger Markt der
Möglichkeiten“ am 21.09.2025
von 13:00 bis 16:00 Uhr an und in
der Hans-Dietrich-Genscher-Schu-
le in Berkum. Wachtberger Verei-
ne, Organisationen, Initiativen
und ehrenamtlich Engagierte stel-
len sich und ihre Aktivitäten vor,
im Marktcafé gibt es Kaffee und

Kuchen und ein buntes Programm
auf der Bühne. Also seien Sie neu-
gierig, kommen Sie vorbei, und
machen Sie mit! Es braucht genau
Sie und Dich und Euch, damit hier
was los ist! Und das ist noch nicht
alles... Denn im Anschluss an den
„Wachtberger Markt der Möglich-
keiten“ wird die Interkulturelle
Woche der Gemeinde Wachtberg

eröffnet. Schon zum vierten Mal
findet die bundesweite Interkultu-
relle Woche auch in der Gemeinde
Wachtberg statt. Und das Pro-
gramm ist so vielfältig wie Wacht-
berg selbst (mehr Informationen
auf der Internetseite der Gemein-
de Wachtberg: www.wachtberg.de).
Am 21.09.2025 wird es ab etwa
16:30 Uhr ein Buffet geben, das

zu einer kulinarischen Weltreise
einlädt. Und gut gestärkt muss
man sein, denn ab etwa 18:00 Uhr
werden die Füße nicht mehr still-
stehen. Das geniale „Kültürklün-
gelorkestar“ spielt auf, und es darf
und wird getanzt werden.
Lassen Sie uns gemeinsam diesen
Tag feiern!
Denn: in Wachtberg ist was los!
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NINE STEPS heizen am 19.9. im Köllenhof ein

The JazzGardenerS im
Köllenhof am 2.9.2025
Ein Cocktail aus Bossa Nova, Swing und
gefühlvollen Balladen

Nine StepsNine StepsNine StepsNine StepsNine Steps

Wachtberg-Ließem (ml) - Sie spie-
len nicht nur für sich, sondern su-
chen den direkten Draht zum Publi-
kum: Die neunköpfige Jazzformati-
on NINE STEPSNINE STEPSNINE STEPSNINE STEPSNINE STEPS bringt am 19. Sep-19. Sep-19. Sep-19. Sep-19. Sep-
tember 2025tember 2025tember 2025tember 2025tember 2025 frischen Schwung in
den Köllenhof. Nachdem ihr ur-
sprünglich für 2024 geplanter Auf-
tritt coronabedingt verschoben wer-
den musste, freut sich die Band nun
umso mehr auf das Konzert in
Wachtberg. Ab 19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr präsen-
tieren die MusikerInnen ihr aktuel-
les Programm - maßgeschneiderte
Arrangements mit eigenen Kom-
positionen, die das Publikum auf
eine musikalische Zeitreise durch
die Jazzgeschichte seit den 1920er
Jahren mitnehmen. Bei gutem Wet-
ter findet das Konzert im Innenhof
des Kulturzentrums statt. Der Ein-Ein-Ein-Ein-Ein-
tritt ist freitritt ist freitritt ist freitritt ist freitritt ist frei, der „Hut“ darf gerne
voll werden. Freitag, 19. Septem-Freitag, 19. Septem-Freitag, 19. Septem-Freitag, 19. Septem-Freitag, 19. Septem-
ber 2025,ber 2025,ber 2025,ber 2025,ber 2025,     19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksituation
vor Ort. Weitere Infos:
www.ninesteps.de

TheJazzGardenerSTheJazzGardenerSTheJazzGardenerSTheJazzGardenerSTheJazzGardenerS

Wachtberg-Ließem (ml) - The JJJJJazz-azz-azz-azz-azz-
GardenerSGardenerSGardenerSGardenerSGardenerS präsentieren ein viel-
seitiges Programm aus groovigen
Jazz-Standards, leichten Bossa
Novas, dynamischem Swing und
gefühlvollen Balladen. Mit ihrem
frischen und charaktervollen
Sound begeistern die Musiker das
Publikum. Die Mitglieder der
Band, Uli vUli vUli vUli vUli van Staa an den an Staa an den an Staa an den an Staa an den an Staa an den TTTTTasten,asten,asten,asten,asten,

Christian Neumann am BassChristian Neumann am BassChristian Neumann am BassChristian Neumann am BassChristian Neumann am Bass,,,,,     VVVVVol-ol-ol-ol-ol-
kkkkker er er er er VVVVVenohr am Schlagzeug undenohr am Schlagzeug undenohr am Schlagzeug undenohr am Schlagzeug undenohr am Schlagzeug und
Andreas Franz am Saxophon,Andreas Franz am Saxophon,Andreas Franz am Saxophon,Andreas Franz am Saxophon,Andreas Franz am Saxophon, brin-
gen jahrzehntelange Bühnener-
fahrung mit und sorgen für ein
unvergleichliches Musikerlebnis.
Nach dem Konzert sind alle jazz-
begeisterten Musiker herzlich
eingeladen, bei unserer offenen
Jazz-Session mitzuspielen und
den Abend gemeinsam musika-
lisch ausklingen zu lassen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag, 02. September 2025,Dienstag, 02. September 2025,Dienstag, 02. September 2025,Dienstag, 02. September 2025,Dienstag, 02. September 2025,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitu-Bitte beachten Sie die Parksitu-Bitte beachten Sie die Parksitu-Bitte beachten Sie die Parksitu-Bitte beachten Sie die Parksitu-
ationationationationation vor Ort vor Ort vor Ort vor Ort vor Ort
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Sprechstunden/Termine

Veranstaltungskalender

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächste Sprechstunde der Er-
ziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises,
Aachener Straße 16, Rheinbach,
Tel. (02226) 92785660, findet am
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10. September September September September September,,,,, von
14.30 bis 16.00 Uhr im Katholi-Katholi-Katholi-Katholi-Katholi-
schen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sankt
Marien Marien Marien Marien Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am Bollwerk
13 in Wachtberg-Berkum, Telefon:
(0228) 344868 statt. Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-Anmeldun-
gengengengengen erbeten - über die Erzie-
hungsberatungsstelle oder beim
Familienzentrum / Kindergarten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch, Misshandlung und Ver-
nachlässigung des Deutschen Kin-
derschutzbundes befindet sich in
53757 Sankt Augustin, Kölnststr.
112-114, Tel.: (02241) 28000. In
Wachtberg bietet das Kommuna-

le Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-
ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“, Zwischen den Hül-
len 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip eine Kontakt-
und Informationsmöglichkeit. Die
Sozialpädagoginnen der Bera-
tungsstelle in Sankt Augustin un-
terstützen Mütter, Väter, Kinder
und Jugendliche sowie alle Hilfe-
suchenden dabei, die Rechte der
Kinder auf Selbstbestimmung,
gewaltfreie Erziehung und seeli-
sche Gesundheit einzufordern, zu
wahren und zu fördern. In Krisen-
situationen geben sie Hilfestel-
lung beim weiteren Vorgehen. In-
ternet www.kinderschutzbund-
sankt-augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So kön-
nen in der mobilen Hebammen-

praxis Beratung und Betreuung
rund um das Thema Schwanger-
schaft, Geburt und Stillzeit statt-
finden. Das ASB-Hebammenmo-
bil steht immer freitags vonimmer freitags vonimmer freitags vonimmer freitags vonimmer freitags von
09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr auf dem
Parkplatz am Einkaufszentrum,Parkplatz am Einkaufszentrum,Parkplatz am Einkaufszentrum,Parkplatz am Einkaufszentrum,Parkplatz am Einkaufszentrum,
Am Am Am Am Am WWWWWachtbergring in Berkumachtbergring in Berkumachtbergring in Berkumachtbergring in Berkumachtbergring in Berkum.
Um besser planen zu können,
ist eine Anmeldung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
DienDienDienDienDienstag, 16. September 2025,stag, 16. September 2025,stag, 16. September 2025,stag, 16. September 2025,stag, 16. September 2025,
von 10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamili-amili-amili-amili-amili-
enzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch,
zum Kennenlernen und Kontakte
knüpfen, besteht die Möglichkeit,

mit der Familienhebamme Fragen
zum Stillen/zur Flaschennahrung,
zu Ernährung/Einführung der Bei-
kost und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Lebens-
jahr zu klären.

Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-
stoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das
Schadstoff-Mobil kommen wieder
nach Wachtberg. Beide stehen am
Dienstag, 9. September 2025,Dienstag, 9. September 2025,Dienstag, 9. September 2025,Dienstag, 9. September 2025,Dienstag, 9. September 2025,
von 12.30 bis 17.30 Uhr in Ber-
kum: Fraunhoferstraße (Parkplatz
am Sportplatz).
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet. Sondermüll gehört
ebenfalls nicht in die Mülltonne.
Details sind auf www.rsag.de ab-
rufbar oder der RSAG-Broschüre
„Abfallkalender“ zu entnehmen.
Rückfragen beantwortet die RSAG
auch unter Tel. (02241) 306 306.

Sa 30.08.2025 bis So 31.08.2025Sa 30.08.2025 bis So 31.08.2025Sa 30.08.2025 bis So 31.08.2025Sa 30.08.2025 bis So 31.08.2025Sa 30.08.2025 bis So 31.08.2025
18.00 Uhr - Konrad-Adenauer-Str. 99,
Niederbachem
Tag der offenen Tür der Lösch-
gruppe Wachtberg-Niederbachem
Sa 18.00 Uhr: Gemütlicher Abend
mit Speisen & Getränken in Bier-
gartenatmosphäre
So 11.00 Uhr: Begrüßung, Frühschop-
pen, Leckeres vom Grill & Kuchen-
buffet zum Familiennachmittag
Förderverein der Löschgruppe
Niederbachem e.V.
Sa 30.08.2025Sa 30.08.2025Sa 30.08.2025Sa 30.08.2025Sa 30.08.2025
17.30 bis 23.00 Uhr - Köllenhof -
Marienforster Weg 14, Ließem
45. Köllenhoffest in Wachtberg-
Ließem
CDU Wachtberg
So 31.08.2025So 31.08.2025So 31.08.2025So 31.08.2025So 31.08.2025
11.00 bis 15.00 Uhr - Pössemer
Treff, Weißer Weg 9, Werthhoven
Anmeldung bis 22.08.2025Anmeldung bis 22.08.2025Anmeldung bis 22.08.2025Anmeldung bis 22.08.2025Anmeldung bis 22.08.2025 un-
ter Flohmarkt@wwerthhoven.de
2. Werthhovener Dorfflohmarkt
So 31.08.2025So 31.08.2025So 31.08.2025So 31.08.2025So 31.08.2025

14.30 bis 19.00 Uhr - Dorfsaal/
Dorfplatz Oberbachem, Ließemer
Kirchweg 1a, Oberbachem
Tierschutzcafé
Tierschutzverein-Wachtberg e.V.
September 2025September 2025September 2025September 2025September 2025
Mo 01.09.2025Mo 01.09.2025Mo 01.09.2025Mo 01.09.2025Mo 01.09.2025
18.00 bis 20.00 Uhr - Köllenhof
Ließem, Marienforster Weg 14,
ZWAR - „Zwischen Arbeit und
Ruhestand“ Basisgruppentreffen
Gemeinde Wachtberg
Di 02.09.2025Di 02.09.2025Di 02.09.2025Di 02.09.2025Di 02.09.2025
20.00 Uhr - Köllenhof -
Marienforster Weg 14, Ließem
JAZZ IM KÖLLENHOF
„JazzGardenerS“
anschl. Jam-Session
Eintritt frei
Di 02.09.2025Di 02.09.2025Di 02.09.2025Di 02.09.2025Di 02.09.2025
15.00 bis 18.00 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10
Origami-Drachenfalter
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 04.09.2025Do 04.09.2025Do 04.09.2025Do 04.09.2025Do 04.09.2025
16.00 Uhr - Evangelisches
Gemeindehaus Niederbachem,
Bondorfer Straße 18
Proben des Spatzenchors
Evangelische Kirchengemeinde

Wachtberg
Sa 06.09.2025Sa 06.09.2025Sa 06.09.2025Sa 06.09.2025Sa 06.09.2025
10.00 Uhr - Kath. Familienzentrum
St. Marien, Am Bollwerk 3, Berkum
Samstagstreff - Hilfe beim Erler-
nen der deutschen Sprache
Ökumenischer Arbeitskreis
So 07.09.2025So 07.09.2025So 07.09.2025So 07.09.2025So 07.09.2025
17.00 Uhr - Evangelisches
Gemeindehaus Niederbachem,
Bondorfer Straße 18
Flöten mit Renaissance-Tänzen
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
So 07.09.2025So 07.09.2025So 07.09.2025So 07.09.2025So 07.09.2025
bis Mo 15.12.2025bis Mo 15.12.2025bis Mo 15.12.2025bis Mo 15.12.2025bis Mo 15.12.2025
14.00 bis 19.00 Uhr - Hotel zu den
Linden, Rathausstr. 24 - 26, Berkum
Art Gallery - Kunstausstellung von
Katayoun Mahboubi
Um Voranmeldung wird gebeten:
www.hotelzudenlinden.de
Mo 08.09.2025Mo 08.09.2025Mo 08.09.2025Mo 08.09.2025Mo 08.09.2025
11.00 Uhr bis 14.30 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Es ist angerichtet, Evangelische
Kirchengemeinde Wachtberg
Mi 10.09.2025Mi 10.09.2025Mi 10.09.2025Mi 10.09.2025Mi 10.09.2025
14.30 Uhr - Evangelisches Ge-
meindehaus, Bondorfer Straße 18,
Niederbachem

Der Seniorenkreis tanzt -
auch im Sitzen.
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 12.09.2025Fr 12.09.2025Fr 12.09.2025Fr 12.09.2025Fr 12.09.2025
19.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
7. Wachtberger Mit-Sing-Ding,
Thomas Lennartz (Klavier, Gitarre,
Akkordeon) und Jo Schulte
(Geige) begleiten die Songs
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 12.09. bis So 14.09.2025Fr 12.09. bis So 14.09.2025Fr 12.09. bis So 14.09.2025Fr 12.09. bis So 14.09.2025Fr 12.09. bis So 14.09.2025
Scheunenkirmes in Ließem
Verein zur Förderung der Histori-
schen Kirmes in Ließem e.V.
Fr 12.09.2025Fr 12.09.2025Fr 12.09.2025Fr 12.09.2025Fr 12.09.2025
15.00 bis 18.00 Uhr - Naturnaher
Schaugarten, Zufahrt über Park-
platz Odenhauser Weg, Berkum
Pflege- und Infotreffen im Natur-
nahen Schaugarten
Schaugarten Wachtberg
So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025
11.00 bis 18.00 Uhr - Burg
Adendorf 1, Adendorf
Heimatfest auf Burg Adendorf
www.aktionsgemeinschaft-
wachtberg.de
So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025So 14.09.2025
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Ab 14.00 Uhr - Dorfsaal Oberbachem,
Blankenheimer Weg 3,
Oberbachem
Ländchens Kirmes in Oberbachem
VBO Oberbachem
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 14.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr

Wachtberger Geschichtsalbum
Schon stand im Nebelkleid die Eiche … (Goethe) - Die treuen Wächter im Kottenforst

ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen
jeden Sonntag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Wöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags ab
12.08.2025 bis 16.1212.08.2025 bis 16.1212.08.2025 bis 16.1212.08.2025 bis 16.1212.08.2025 bis 16.12

von 19.00 bis 22.00 Uhr -
Haus Helvetia, Am Bollwerk 10,
Berkum
Brettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-Abend
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstr. 17-
19, 53343 Wachtberg-Adendorf,
Telefon 02225-7081719,

ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg über-
nimmt keine Gewähr für die Kor-
rektheit und die tatsächliche Durch-
führung der Veranstaltung. Nähe-
re Infos unter 0228 / 9544-176.

Pflanzfrauen aus Villiprott und VillipPflanzfrauen aus Villiprott und VillipPflanzfrauen aus Villiprott und VillipPflanzfrauen aus Villiprott und VillipPflanzfrauen aus Villiprott und Villip

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Das Rödder Rentnerteam, v.l.n.r: Karl Heinz Müller, Hans WernerDas Rödder Rentnerteam, v.l.n.r: Karl Heinz Müller, Hans WernerDas Rödder Rentnerteam, v.l.n.r: Karl Heinz Müller, Hans WernerDas Rödder Rentnerteam, v.l.n.r: Karl Heinz Müller, Hans WernerDas Rödder Rentnerteam, v.l.n.r: Karl Heinz Müller, Hans Werner
Kühlwetter, Klaus Kühlwetter, Peter Kühlwetter, Alfred RichterKühlwetter, Klaus Kühlwetter, Peter Kühlwetter, Alfred RichterKühlwetter, Klaus Kühlwetter, Peter Kühlwetter, Alfred RichterKühlwetter, Klaus Kühlwetter, Peter Kühlwetter, Alfred RichterKühlwetter, Klaus Kühlwetter, Peter Kühlwetter, Alfred Richter

Die Schnacke EicheDie Schnacke EicheDie Schnacke EicheDie Schnacke EicheDie Schnacke Eiche

Wachtberg (ar) - Kottenforst - das
ist der Geschmack von reifen Brom-
beeren und süßen Kastanien, von
würzigen Kräutern und nussigen
Pilzen. Ein Märchenland mit träu-
menden Weihern und schnurgera-
den Wegen und mittendrin die Ei-
chen, die stolzen Wächter, denen
man so seltsame Namen wie Schna-
cke Eiche, Dicke Eiche, Kaisereiche
oder Prinz-Friedrich-Eiche gegeben
hat. Was so eine jahrhundertalte
Eiche im Kottenforst wohl zu erzäh-
len hätte? Dem ist ein rüstiges Röd-
der Rentnerteam um Hans Werner
Kühlwetter nun auf den Grund ge-
gangen. Ziemlich erfolgreich, denn
das Ergebnis kann sich sehen las-
sen: ein neues schmuckes Denkmal
auf dem Dorfplatz in Villiprott, das
den Eichen im Kottenforst und der
Geschichte des Ortes gewidmet ist.
Der Kern des Denkmals ist eine
Baumscheibe einer 247 Jahre alten
Eiche. Liebevoll in einer kleinen
Behausung aus alten Fachwerkbal-
ken platziert. Und diese Eiche hat
viel zu erzählen.

Von ihren Kollegen, der Schnacken
Eiche zum Beispiel, die 2005 we-
gen Pilzbefall gefällt werden muss-
te, eine fast 30 Meter hohe, 400
Jahre alte Stieleiche. 2010 ist dann
die fast 300 Jahre alte Dicke Eiche
unter einer Schneelast umgefallen.
Ihr Stamm hatte einen Durchmes-
ser von 2 und die Krone von 25
Metern. Vor hundert Jahren schon
wurde sonntags die Familie mit der
Kutsche in den Wald gefahren, um
den mächtigen Baum zu bewun-
dern. Ein Teil davon wurde zu ei-
nem Altar verarbeitet, der heute in
der Bonner Namen-Jesu-Kirche zu
finden ist.
Zum Glück gibt es im Kottenforst
aber auch noch lebende Exempla-
re. Die Kaisereiche in der Nähe des
Jägerhäuschens zum Beispiel wur-
de am 19.7.1879 von seiner könig-
lichen Hoheit Prinz Wilhelm eigen-
händig gepflanzt, dem späteren
Kaiser Wilhelm II. Daneben steht
die Prinz-Oskar-Eiche, und am
19.07.1904 folgte noch die Prinz-
Friedrich-Eiche.

Die Rödder Baumscheibe stammt
natürlich auch von einer Eiche aus
dem Kottenforst. „Als ich 1766, als
Sämling meine ersten Wurzeln
schlug, war dieser ein nahezu
undurchdringliches bewaldetes
Feuchtgebiet. Damals gab es hier
noch Wölfe und Rothirsche. An mei-
nen ovalen Jahresringen könnt ihr
erkennen, dass nicht immer alles
glattlief in meinem Leben, denn star-
ke Winde und andere, schnell wach-
sende Baumarten haben mir zuge-
setzt. Die Jahresringe der guten Jah-
re sind breit, die der schlechteren
schmal“, berichtet die Eiche. Die
Jahresringe hat Hans Werner Kühl-
wetter mit Jahreszahlen versehen
und die dazugehörigen Ereignisse
unterhalb der Scheibe aufgeführt.
Auf der einen Seite sind die lokalen
Geschehnisse zu lesen, beginnend
mit dem Jahr 1766 als Villiprott noch
Teil der Herrschaft Gudenau war.
Auf der anderen Seite nationale Be-
sonderheiten wie die Geburt Lud-
wig van Beethovens im Jahr 1770.
Da war die Eiche schon vier Jahre
alt. Schlusspunkt ist das Jahr 2013,
in dem die Eiche gefällt wurde.
Geboren wurde die Idee mit der
Baumscheibe vor Jahren in einem
Gespräch mit dem ehemaligen Förs-
ter Norbert Happ. Als die Scheibe

gefunden war, musste sie noch be-
arbeitet werden und hat ein paar
Jahre in der Garage verbracht.
„Aber wenn wir dann mal loslegen,
geht die Post ab“, sagt Hans Wer-
ner Kühlwetter, „ich geh voran, und
die anderen kommen mit. Darauf
kann ich mich 150 Prozent verlas-
sen.“ Auf die Art ist auch der Dorf-
platz entstanden und der Aussichts-
punkt am Beckers Kreuz. Ge-
schichtsunterricht auf die liebevol-
le Art, Heimatkunde zum Anfassen
und ein bisschen wohlige Nostalgie
für alte und neue Wachtberger.
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Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?
In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister, in Landkreisen
der Kreistag sowie der Landrat
oder die Landrätin. Diese Gremien
und Personen gestalten das Leben
vor Ort aktiv mit - politisch, orga-
nisatorisch und finanziell.
Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-
scheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas
und Spielplätzen, die Verkehrs-

planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden
über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-
dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder En-
ergiewende.
Themen, die GemeindenThemen, die GemeindenThemen, die GemeindenThemen, die GemeindenThemen, die Gemeinden
verbindenverbindenverbindenverbindenverbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die mehrere

Gemeinden betreffen - etwa den
öffentlichen Nahverkehr im Kreis,
Berufskollegs, Krankenhäuser,
Abfallwirtschaft oder Kreisstra-
ßen. Auch das Jugendamt und
Gesundheitsdienste werden häu-
fig auf Kreisebene organisiert. Fi-
nanziert werden viele dieser Auf-
gaben über Umlagen der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:
Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,
aber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen und
oft indirekte Verfahren besetzt
werden, werden Bürgermeister

(bzw. Oberbürgermeister) und
Landräte direkt von den Bürger-
innen und Bürgern gewählt. Er-
reichen im ersten Wahlgang kei-
ne Kandidatin oder keiner der
Kandidaten die absolute Mehr-
heit, so folgt eine Stichwahl zwi-
schen den beiden Bestplatzierten.
Diese Regel garantiert, dass das
gewählte Amt eine klare Mehr-
heit im Rücken hat. Bürgermeis-
ter und Landräte sind in Deutsch-
land die einzigen Führungsämter
in der Exekutive, die direkt ge-
wählt werden.
Die Kommunalwahl ist die direk-
teste Form demokratischer Betei-
ligung. Das zeigen die vielfälti-
gen Aufgaben der Ämter und In-
stitutionen, die man wählt. Klar
ist: Wer wählt, entscheidet mit -
über Schule, Verkehr, Klimaschutz
und vieles mehr. Wer nicht wählt,
überlässt anderen die Gestaltung
des eigenen Lebensumfelds.
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Zweitägiges Herbstferien-Outdoor-Erlebnis-Programm
Natur-Fun & Action pur der Gemeinde Wachtberg mit der Biologin und
Naturerlebnispädagogin Silvia Johna

Wachtberg (mk) - „Chill out holi-- „Chill out holi-- „Chill out holi-- „Chill out holi-- „Chill out holi-
days in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende der
HerbstferienHerbstferienHerbstferienHerbstferienHerbstferien
InhaltlichesInhaltlichesInhaltlichesInhaltlichesInhaltliches:
Zwei Thementage zum Erleben der
Natur mit allen Sinnen, viel Wis-
senswertem & Geschichten rund
um die Natur sowie Kreativem und
viel Spannung, Naturerlebnisspie-
len und natürlich ganz viel Spaß
und Zeit zu freiem Spiel
1.1.1.1.1.     TTTTTag:ag:ag:ag:ag:     TTTTTag unserer Mutter Erde:ag unserer Mutter Erde:ag unserer Mutter Erde:ag unserer Mutter Erde:ag unserer Mutter Erde:
An- und Runterkommen in der
Natur, Kennenlernen der Schul-
hunde, Mutter Erde und all ihre
Kinder, Biophilie - wir sind ein Teil
von allem, spannende Pirsch nach
den heimlichen Plantagen-Be-
wohnern, Kreativ- und Ideen-

Workshop: Unsere Traum-Erde
und was jeder von uns für sie tun
kann...
2.2.2.2.2.     TTTTTag:ag:ag:ag:ag:     TTTTTag der Zugvögel:ag der Zugvögel:ag der Zugvögel:ag der Zugvögel:ag der Zugvögel: Kennen-
lernen von Vögeln und ihren Su-
perkräften. Was sind Zug-, Teil-
zieher- und Standvögel? Was gibt
der Krokus dem Vogel? - Wir ent-
decken, wie alles in Lebenskreis-
läufen zusammengehört. Erste
Hilfe für Vögel: Wir machen Vo-
gelfutter und helfen unseren ge-
fiederten Freunden & Co. Wir tau-
chen ein in die wunderbare Welt
des Elements Luft, der Winde und
des Fliegens, Achtung Wind - viel
Spaß beim Experimentieren und
Spielen mit dem Element Luft,
Kreativ-Workshop: Bauen von

Fliegern und Drachen und was uns
sonst noch so einfällt...

Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-
gin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogin
Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna, die seit vielen Jah-
ren in Meckenheim und Umge-
bung sehr erfolgreich Naturerleb-
nispädagogik und tiergestützte
Naturerlebnis-Pädagogik in ver-
schiedenen Formaten vermittelt.
TTTTTermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit: 23. 23. 23. 23. 23. bis 24. bis 24. bis 24. bis 24. bis 24. Okto- Okto- Okto- Okto- Okto-
ber jeweils von 9:30 bis 15 Uhrber jeweils von 9:30 bis 15 Uhrber jeweils von 9:30 bis 15 Uhrber jeweils von 9:30 bis 15 Uhrber jeweils von 9:30 bis 15 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: F F F F Fritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer Windmühle inWindmühle inWindmühle inWindmühle inWindmühle in
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
TTTTTeilnehmereilnehmereilnehmereilnehmereilnehmer: Kinder im Alter von 6
bis 12 Jahren (mind.15, maximal
25 Kinder). Bei zu geringer
Teilnehmerzahl kann die Veran-

staltung aus Kostengründen leider
nicht stattfinden.
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:
pro Kind für zwei pro Kind für zwei pro Kind für zwei pro Kind für zwei pro Kind für zwei TTTTTage 55 Euroage 55 Euroage 55 Euroage 55 Euroage 55 Euro,,,,,
verbindliche Anmeldung notwen-
dig bis 26. September. Der Betrag
ist zu Beginn der Veranstaltung
in bar mitzubringen.
Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen: gute Laune und ein
Lunchpaket
Für Rückfragen und Anmeldungen
steht Ihnen Frau Kamradt im Rat-
haus der Gemeinde Wachtberg
gerne zur Verfügung.
Telefon: 0228-9544-153, E-Mail:
melanie.kamradt@wachtberg.de



Wir Wachtberger | 38. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 30. August 2025 | Kw 35 | wir-wachtberger-online.de/e-paper18

Kursangebot im Familienzentrum in Wachtberg-Villip
Eine Visagistin ist vor Ort
In In In In In Zusammenarbeit mit einer Zusammenarbeit mit einer Zusammenarbeit mit einer Zusammenarbeit mit einer Zusammenarbeit mit einer VVVVVi-i-i -i -i -
sagistin wird folgender Kurssagistin wird folgender Kurssagistin wird folgender Kurssagistin wird folgender Kurssagistin wird folgender Kurs
angeboten:angeboten:angeboten:angeboten:angeboten:
Haben Sie sich schon einmal ge-
fragt, weshalb bei manchen Frau-
en die Augen immer ein Blickfang
sind und beim Betrachter einen
„Aha-Effekt“ auslösen, bei einer
anderen Frau dagegen eher lang-
weilig und müde wirken?
Worauf kommt es bei Ihrem Au-
gen-Make-up wirklich an?
Sind Sie sich Ihrer Augenform und
Ihrer individuellen Schminktechnik

wirklich bewusst?
Wie können sie Ihre Wie können sie Ihre Wie können sie Ihre Wie können sie Ihre Wie können sie Ihre Augen zumAugen zumAugen zumAugen zumAugen zum
Blickfang werden lassen?Blickfang werden lassen?Blickfang werden lassen?Blickfang werden lassen?Blickfang werden lassen?
Genau hier setzen wir in unserem
Seminar an.
Exclusiv für Sie haben wir eine
Visagistin eingeladen, die Ihnen
in einem ca. 1,5-stündigen Semi-
nar einen Einblick in das Gebiet
Ihrer individuellen Make-up-
Technik gibt und Tipps und Tricks
vermittelt.
TTTTTrrrrrainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:
1. Sie lernen, wie Sie selber Ihre

richtige Augenbrauenform zupfen.
2. Sie erfahren, wie Sie in drei
Minuten Ihr persönliches Make-
up auftragen und durch Frische
punkten.
3. Sie lernen die Unterschiede
zwischen verschiedenen Augen-
formen kennen und wissen, dies
positiv tagtäglich für Ihre Make-
up Technik zu nutzen.
Ihre Investition:Ihre Investition:Ihre Investition:Ihre Investition:Ihre Investition: 15 Euro
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 23. September
von 18:30 bis 19:30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Familienzentrum Drachenfelser

Ländchen, Zwischen den Hüllen
1-9, Wachtberg-Villip
Die für die Make up Demonstrati-
on notwendigen Materialen sind in
meinem Preis enthalten. Bitte brin-
gen Sie Ihre eigene Pinzette mit!
Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich doch gleich
an, da unsere Teilnehmerzahl auf
zehn Personen begrenzt ist!
Für FFür FFür FFür FFür Frrrrragen und agen und agen und agen und agen und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
wenden Sie sich bitte an:wenden Sie sich bitte an:wenden Sie sich bitte an:wenden Sie sich bitte an:wenden Sie sich bitte an:
Soraya Frie: www.soraya-frie.eu,
info@soraya-frie.eu

Berkumer Weg: Ein guter Anfang
Jetzt richtig durchstarten
Der ADFC Wachtberg begrüßt die
jüngste Installation von versenk-
baren Pollern am Berkumer Weg
als wichtigen Schritt zur nachhal-
tigen Sicherung der dort einge-
richteten Fahrradstraße.
„Mit den Pollern ist der Durch-
gangsverkehr für Autos endlich
wirksam unterbunden. Das ist ein
großer Gewinn für die Sicherheit
der Radfahrenden und ein klares
Signal für die Verkehrswende vor

Ort“, erklärt Andreas StümerAndreas StümerAndreas StümerAndreas StümerAndreas Stümer,
Sprecher des ADFC Wachtberg.
Auf Antrag der Grünen-Fraktion
hat der Wachtberger Gemeinde-
rat am 10. Juli einstimmig be-
schlossen, den Berkumer Weg
beim Rhein-Sieg-Kreis als Fahr-
radstraße auszuweisen und ent-
sprechend zu markieren. Danach
soll die Verwaltung aus Sicht der
Verkehrssicherheit und des Kom-
forts für den Radverkehr mit wei-

teren Gestaltungselementen
deutlicher auf die Fahrradstraße
hinweisen.
Darüber hinaus sieht der ADFC
weiteren Handlungsbedarf, um die
Fahrradstraße zu einem Vorzei-
geprojekt für sicheren und kom-
fortablen Radverkehr zu machen:
• Sichere Führung des FußverSichere Führung des FußverSichere Führung des FußverSichere Führung des FußverSichere Führung des Fußver-----

kkkkkehrs:ehrs:ehrs:ehrs:ehrs: Der Berkumer Weg wird
auch als Fußweg und Schul-
weg zur Hans-Dietrich-Gen-
scher-Schule genutzt. Rad-
und Fußverkehr sollten daher
optisch klar getrennt werden,
um Konflikte zu vermeiden.

• Leitstreifen am FahrbahnrandLeitstreifen am FahrbahnrandLeitstreifen am FahrbahnrandLeitstreifen am FahrbahnrandLeitstreifen am Fahrbahnrand
zur besseren Orientierung bei
Dunkelheit und schlechter
Witterung.

• Mehr Mehr Mehr Mehr Mehr AufenthaltsqualitätAufenthaltsqualitätAufenthaltsqualitätAufenthaltsqualitätAufenthaltsqualität
durch eine Sitzbank mit Be-

grünung im Mittelabschnitt
sowie zusätzliche Pflanzun-
gen, die das Landschaftsbild
aufwerten und Lebensraum für
Insekten und Vögel schaffen.

• Verlängerung der Fahrrad-Verlängerung der Fahrrad-Verlängerung der Fahrrad-Verlängerung der Fahrrad-Verlängerung der Fahrrad-
straßestraßestraßestraßestraße mit den Mitteln, die
durch den Verzicht auf einige
der ursprünglich geplanten
Maßnahmen eingespart wer-
den.

„Der Berkumer Weg kann ein zen-
traler Baustein einer attraktiven
Radpendlerroute werden. Mit
überschaubaren Maßnahmen lie-
ße sich hier ein Leuchtturmpro-
jekt für ein fahrradfreundliches
Wachtberg schaffen - ein Gewinn
für alle, die sicher, klimafreund-
lich und komfortabel unterwegs
sein wollen“, so Jörg LandmannJörg LandmannJörg LandmannJörg LandmannJörg Landmann,
Verkehrsplaner des ADFC.
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- FÜR DIE SCHÖNSTE ZEIT ZUHAUSE-
MARKISEN-SOMMER

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com
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bis Ende August, auf Markisen, u.a. wie Abb.19%

Anzeige

2K Antiquitätengeschäft
Achtung liebe Leser! Sammler kauft:
Kunst und Antiquitäten, Holz-,
Porzellan-, und Bronzefiguren,
Militaria-Orden, Abzeichen (1.
und 2. Weltkrieg), Ess-, Kaffee-
Service und Wandteller, Blei-
stiftstall farbig, Krüge, Blech-
spielzeuge, Modeschmuck, Sil-
ber-, Gold-, Antikschmuck, Zahn-
gold, Altgold, Armband- und Ta-
schenuhren (auch Luxusuhren),
Ferngläser, Kameras, Puppen,
Näh- und Schreibmaschinen,

Musikinstrumente, Eisenbahn,
Teppiche, Briefmarken, Münzen
aller Art, Zinn, Silberbesteck,
auch komplette Haushaltsauf-
lösungen und Nachlässe.
Herr Peter Kierpacz aus Sankt
Augustin kommt gerne unver-
bindlich vorbei, zahlt bar und
fair.
Wir bieten auch Haushaltsauf-
lösungen an. Telefon: 02241 54
57 502 oder 0176 44 955 909.

Vogelhäuschen, Nistkästen und Vogelfutter
kostenlos abzugeben
„Umweltscheck“ der Landesregierung bewilligt Fördermittel

Nistkästen aus zertifizierter Holz-Nistkästen aus zertifizierter Holz-Nistkästen aus zertifizierter Holz-Nistkästen aus zertifizierter Holz-Nistkästen aus zertifizierter Holz-
wirtschaft ermöglichen den nach-wirtschaft ermöglichen den nach-wirtschaft ermöglichen den nach-wirtschaft ermöglichen den nach-wirtschaft ermöglichen den nach-
haltigen Brutbestand heimischerhaltigen Brutbestand heimischerhaltigen Brutbestand heimischerhaltigen Brutbestand heimischerhaltigen Brutbestand heimischer
Vogelarten.Vogelarten.Vogelarten.Vogelarten.Vogelarten.

Vogelhäuschen können in der be-Vogelhäuschen können in der be-Vogelhäuschen können in der be-Vogelhäuschen können in der be-Vogelhäuschen können in der be-
vorstehenden kalten Jahreszeitvorstehenden kalten Jahreszeitvorstehenden kalten Jahreszeitvorstehenden kalten Jahreszeitvorstehenden kalten Jahreszeit
helfen, das in der Natur einge-helfen, das in der Natur einge-helfen, das in der Natur einge-helfen, das in der Natur einge-helfen, das in der Natur einge-
schränkte Futterangebot zu über-schränkte Futterangebot zu über-schränkte Futterangebot zu über-schränkte Futterangebot zu über-schränkte Futterangebot zu über-
brücken. Fotos: vivara.debrücken. Fotos: vivara.debrücken. Fotos: vivara.debrücken. Fotos: vivara.debrücken. Fotos: vivara.de

Zum Schutz der heimischen Vo-
gelwelt werden wieder kostenlos
Vogelfutterhäuschen und Nist-
kästen abgegeben. Das diesjäh-
rige Förderprogramm des Landes
NRW ermöglicht bereits das drit-
te Mal in Folge diese naturna-
he Unterstützung der gefieder-
ten Fauna in unseren urbanen,

städtischen oder gemeindlichen
Umgebungen. Bereits im Herbst
können die Vögel damit an eine
winterliche Fütterung gewöhnt
werden, die für das Überleben in
den futterarmen Wintermonaten
förderlich ist. Neben den klassi-
schen Vogelhäuschen stehen für
das kommende Frühjahr auch

einige Nistkästen für Blaumeise,
Stieglitz und Co. kostenlos zur Ver-
fügung; beides aus zertifizierter
und nachhaltiger Holzproduktion.
Frostsichere Wasserschalen run-
den das Förderprogramm ab.
Im Zuge dieses Landesförderpro-
gramms können die Futterstellen
und Nistkästen sowohl an Kinder-
gärten als auch an private Famili-
en abgegeben werden. So kann
für Kinder das Füttern und Beob-
achten der Vögel das Interesse
an der Natur wecken und das
Verständnis für Natur- und Ar-
tenschutz, und damit auch für die
Biodiversität, unterstreichen.
Durch die verschiedenen Standor-
te der Futterstellen an Häusern
und auf Grundstücken werden
quasi Trittsteinlebensräume für
Vögel geschaffen, die im Verbund
langfristig zum nachhaltigen Er-
halt der Vogelwelt beitragen sol-
len. Mit diesem Programm, das
unter dem Slogan „Umweltscheck
2025“ vom Umweltministerium in
Düsseldorf gefördert wird, soll
auch in diesem Jahr der Schwer-
punkt nachhaltig auf das Thema
Natur-, Arten- und Umweltschutz
gelegt werden.
Besonders wichtig erscheint dabei
die Abgabe von Wassertränken zu
sein, weil durch das einfache Hi-
neinlegen von wenigen Kiesel-
steinen oder schwimmenden
Holzstückchen diese Vogelträn-
ken bis in den späten Herbst auch
als „Tankstellen“ für Insekten ge-
nutzt werden können - ein As-
pekt, der in heißen und trocke-
nen Wetterperioden zusätzlich
von Bedeutung ist.
Damit der Einstieg für Naturfreun-
de und Vogelliebhaber möglichst
nahtlos gelingen kann, wird je-
dem Vogelhäuschen energierei-
ches Streufutter beigelegt, das von
Sonnenblumenkernen über ge-
hackte Nüsse bis hin zu getrock-
neten Mehlwürmern reicht.

Dabei gehören Meisenknödel
mit entsprechenden Halterun-
gen ebenfalls mit zum Futteran-
gebot.
Die Abgabe erfolgt nach Eingang
der Anfragen und so lange der
Vorrat reicht. Interessierte kön-
nen sich unter der E-Mail:
vogelhaus2025@gmail.com
 oder der Telefonnummer
(0176) 431 531 66 melden.
Für die Abgabe werden verschie-
dene Zeitfenster eingerichtet,
innerhalb derer die Abholung
in Wachtberg-Niederbachem
koordiniert wird.
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Anzeige

Infoabend: Feste dritte Zähne - an nur einem Tag

Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DE

Ein neuartiges Konzept (All-on-
4®) macht es möglich: Feste
dritte Zähne an nur einem Tag!
In der dental suite im Rheinau-
hafen ist dieses Konzept bereits
seit Jahren tägliche Routine. Es
wurde speziell für Patienten ent-
wickelt, die von vollständigem
oder fast vollständigem Zahn-
verlust betroffen sind.
Das Besondere: Lediglich vier
Implantate müssen für einen voll-
ständigen Zahnersatz pro Kie-
fer (Ober- oder Unterkiefer) ein-
gebracht werden - zwei im vor-
deren Bereich des Kiefers und
zwei weitere im hinteren Be-
reich. Im Anschluss wird ein
Zahnbogen darauf befestigt,
durch den der Patient einen fest-
sitzenden und sofort vollständig
belastbaren Zahnersatz erhält -
in nur einer Behandlungssitzung.
Vorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz
stört nicht selten beim Sprechen
und auch die Angst vor dem Ver-
sagen der Haftcreme bleibt
immer im Hinterkopf präsent. All-
on-4® Zahnersatz ist hingegen

fest im Kiefer verankert. Dement-
sprechend ist die Patientenzufrie-
denheit in Bezug auf die Ästhetik,
die Sprechweise und das Selbst-
bewusstsein in aller Regel besser
als mit einer herausnehmbaren
Zahnprothese.
Vorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behand-
lungskonzept werden alle Zähne
im Ober- oder Unterkiefer wäh-
rend eines einzigen Eingriffs er-
setzt. Würde stattdessen für je-
den fehlenden Zahn ein eigenes

Implantat eingebracht werden,
könnte sich der Behandlungsver-
lauf über Monate hinziehen. Durch
All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an
einem Tag, die sie zudem sofort
voll belasten können.
Kostengünstig undKostengünstig undKostengünstig undKostengünstig undKostengünstig und
patientenfreundlichpatientenfreundlichpatientenfreundlichpatientenfreundlichpatientenfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem voll-
ständigen Zahnersatz mit Imp-
lantaten ist das All-on-4® Konzept
eine vergleichsweise kostengünstige
Behandlungsoption.

Darüber hinaus kommt die Me-
thode auch Angstpatienten sehr
entgegen, da der gesamte Be-
handlungszeitraum (inklusive Vor-
bereitung und Nachbehandlung)
sehr kurz gehalten werden kann.
Kostenfreier InfoabendKostenfreier InfoabendKostenfreier InfoabendKostenfreier InfoabendKostenfreier Infoabend
für Patienten in Kölnfür Patienten in Kölnfür Patienten in Kölnfür Patienten in Kölnfür Patienten in Köln
Interessierten Patienten bietet
die dental suite die Möglich-
keit, sich im Rahmen eines Info-
abends über das All-on-4® Kon-
zept zu informieren - unverbind-
lich und kostenfrei. Die behan-
delnden Zahnärzte stehen nach
einer kurzen Präsentation für
Fragen bereit.
Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:
Feste dritte Zähne an einem Tag
Mittwoch, 10. September 2025
- ab 18 Uhr
dental suite Rheinauhafen MVZ
Zahnärztliche Leitung
Dr. med. dent MSc. Andre Schmitz
Agrippinawerft 24
D-50678 Köln
Anmeldung telefonisch unter
0221 / 47 67 29 0 oder formlos
per E-Mail an: info@zahnarzt-
rheinauhafen.de
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Energieberatung: einmal
online, einmal in Präsenz
Online-Sprechstunde für junge Familien:
Altes Haus in junger Hand

Einladung
zur BUND-Exkursion
Naturschutzgebiet am Orbach in der
„Interessen-Zange“
Das Naturschutzgebiet „Orbach“
in Swissttal-Odendorf steht im Fo-
kus zahlreicher Anforderungen:
• Als NaturschutzgebietNaturschutzgebietNaturschutzgebietNaturschutzgebietNaturschutzgebiet soll es

Lebensräume und Arten
schützen.

• Als RetentionsflächeRetentionsflächeRetentionsflächeRetentionsflächeRetentionsfläche soll es
in der Klimakrise Hochwas-
serschäden abwenden.

• Seine reizvolle Natur macht
es zu einem stark frequen-
tierten Naherholungsgebiet.Naherholungsgebiet.Naherholungsgebiet.Naherholungsgebiet.Naherholungsgebiet.

• Angrenzende, intensiv bewirt-
schaftete AckAckAckAckAckerflächenerflächenerflächenerflächenerflächen und
eine große Biogasanlage wir-
ken sich durch Verkehr und
Emissionen aus.

• Nebenan ist ein moderner
SportcampusSportcampusSportcampusSportcampusSportcampus geplant.

Es müssen Kompromisse zwi-
schen Naturschutz und gegenläu-
figen Interessen gefunden werden
- Wie ist das möglich?
Auf einem Rundgang (1,5 Stun-
den) wird an verschiedenen „The-
men-Stationen“ darüber infor-
miert und diskutiert.
Alle Interessierten sind am Frei-Alle Interessierten sind am Frei-Alle Interessierten sind am Frei-Alle Interessierten sind am Frei-Alle Interessierten sind am Frei-
tag,tag,tag,tag,tag, 12. 12. 12. 12. 12. September September September September September,,,,, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
dazu herzlich eingeladen.dazu herzlich eingeladen.dazu herzlich eingeladen.dazu herzlich eingeladen.dazu herzlich eingeladen.
Treffpunkt:
Sportplatz Swisttal-Odendorf
(Navi: 49 53913)
Bei Regenwetter fällt die Veran-
staltung aus.
Rückfragen: Raimund Bayer,
BUND-Ansprechpartner für Swist-
tal, bund.swisttal@bund-rsk.de

Familien, die in ein altes Haus
ziehen, stehen vor vielen Heraus-
forderungen: Um sie in dieser Le-
benssituation zu unterstützen,
bieten die Kooperationspartner
Energieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW ab
August die monatliche Online-
Sprechstunde „Altes Haus in
junger Hand“ an.
Wie steht es um die Heizung?
Woran erkenne ich den Zustand
des Daches? Was sind gute Fens-
ter? Und welche Rolle spielt
überhaupt die Elektrik? Stephan
Herpertz, Energieexperte der Ver-
braucherzentrale NRW, erklärt
gerne, wie der tatsächliche ener-
getische Zustand eines Hauses
eingeschätzt werden kann und
welche Reihenfolge bei einer Mo-
dernisierung sinnvoll ist. Außer-
dem informiert er, welche Sanie-
rungsmaßnahmen im Sinne der
Energieeffizienz gesetzlich vorge-
schrieben sind und wie sich staat-
liche Förderzuschüsse kombinie-
ren lassen. Diese anbieterunab-
hängige Beratung ist kostenlos
und findet am 10. September um

18 Uhr statt. Die Zugangsdaten
finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de/
sprechstunde.
Energieberatung der RegionEnergieberatung der RegionEnergieberatung der RegionEnergieberatung der RegionEnergieberatung der Region
Rhein-Voreifel: Sprechstunde amRhein-Voreifel: Sprechstunde amRhein-Voreifel: Sprechstunde amRhein-Voreifel: Sprechstunde amRhein-Voreifel: Sprechstunde am
17. September in Meckenheim17. September in Meckenheim17. September in Meckenheim17. September in Meckenheim17. September in Meckenheim
Am 17. September findet die
nächste Energieberatung der Re-
gion Rhein-Voreifel (für Bürger aus
Alfter, Bornheim, Meckenheim,
Rheinbach, Swisttal und Wacht-
berg) statt. Die Energieberaterin
der Verbraucherzentrale NRW, Wal-
traud Clever, steht an diesem Tag
Ratsuchenden in der Zeit von 14
Uhr bis 17:45 Uhr im Rathaus Me-
ckenheim zur Verfügung. Wer die
Energieberatung nutzen möchte,
muss sich zuvor bei der Energie-
agentur Rhein-Sieg, Telefon (02242)
969300 anmelden. Die individuelle
Beratung dauert 45 Minuten und
ist dank Bundesförderung für Ener-
gieberatung kostenfrei.
Weitere Termine zu Veranstaltun-
gen rund um die energetische Ge-
bäudesanierung und erneuerbare
Energien finden Interessierte stets
unter www.energieagentur-rsk.de.
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Anzeige

Internationaler Glanz in der denkmalgerecht sanierten
Beethovenhalle
Die Saison 2025/2026 des Beethoven Orchester Bonn

Nach denkmalgerechter Sanie-
rung feiern die Bonner Bürger*
innen im Dezember 2025 die mit
Spannung erwartete Wiederer-
öffnung der Beethovenhalle. Mit
großer Entdeckerfreude wenden
sich Bonns Generalmusikdirektor
(GMD) Dirk KaftanDirk KaftanDirk KaftanDirk KaftanDirk Kaftan und das Bee-Bee-Bee-Bee-Bee-
thoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonn (BOB) an
ihr Publikum. Hochkarätige
Künstler*innen wie die Welt-
klassegeigerin Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-
chinskajachinskajachinskajachinskajachinskaja (mit Bartóks 2. Violin-
konzert), der begnadete Gitar-
rist Miloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš Karadaglic (mit dem
gefeierten Gitarrenkonzert
Concierto de Aranjuez) oder
Shootingstar Anastasia KAnastasia KAnastasia KAnastasia KAnastasia Kobe-obe-obe-obe-obe-
kinakinakinakinakina (mit dem elegischen Cel-
lokonzert von Edward Elgar)
kommen nach Bonn, um ge-
meinsam mit dem BOB einzig-
artige musikalische Momente
zu erschaffen.
In der Gesprächskonzertreihe Im
Spiegel nähert sich das BOB mit
dem in Bonn aufgewachsenen
Schauspieler Matthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias Brandt
und viel Musik dem Thema „Hei-
mat“ an, u. a. mit Schumanns
Rheinischer Sinfonie. Und Mo-
deratorin Bettina BöttingerBettina BöttingerBettina BöttingerBettina BöttingerBettina Böttinger und
Stardirigentin AlondrAlondrAlondrAlondrAlondra de laa de laa de laa de laa de la
ParraParraParraParraParra untersuchen die Bal-
lettmusik Petruschka von Igor
Strawinski. Bei allem Gefühl
für wegweisende Orchesterer-
lebnisse pflegt das BOB mit
der Konzertreihe «Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»
auch die historische historische historische historische historische Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-
praxispraxispraxispraxispraxis: In der sehenswerten Bad

Godesberger Redoute und im Kur-
haus Bad Honnef gibt es Musik
aus Beethovens Bonner-Jahren. In
der Reihe »Pur«»Pur«»Pur«»Pur«»Pur« blickt das BOB
hinter die Kulissen großer Klassi-
ker wie der 5. Sinfonie von Bee-
thoven, der Sinfonie Nr. 101 Die
Uhr von Haydn und der Sinfonie
Nr. 3 Schottische von Mendels-
sohn Bartholdy. Natürlich bleibt
das BOB den großen Event-Tra-
ditionen treu: Klassik!Picknick,
Weihnachtskonzert, Neujahrskon-
zert (9. Sinfonie von Beethoven),
Karnevalskonzert, BaseCamp
Neue Musik sowie ein mitreißen-
des Gastspiel mit der Kölschrock-
Band BRINGSBRINGSBRINGSBRINGSBRINGS in Hückelhoven run-
den das Jahresprogramm ab. Jun-
gen Zuhörenden jeden Alters er-
öffnet das BOB mit den beliebten
Sitzkissen-, Kinder-, Familien- und
Jugendkonzerten die aufregende

Welt der Musik. (Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-
tententententen erhalten neben PreisrabattenPreisrabattenPreisrabattenPreisrabattenPreisrabatten
(bis zu 25%) ein exklusives exklusives exklusives exklusives exklusives VVVVVororororor-----
buchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrecht (vom 28.08. bis
03.09.2025), um sich die begehr-
ten Plätze (z. B. für das Wiederer-
öffnungskonzert am 16.12.2025 in
der Beethovenhalle) zu sichern.
Karten und Karten und Karten und Karten und Karten und Abonnements:Abonnements:Abonnements:Abonnements:Abonnements:
Theater- und Konzertkasse
Windeckstr. 1
53111 Bonn
Tel.: 0228 77 80 08
theaterkasse@bonn.de
www.beethoven-orchester.de
Kasse im Schauspielhaus
Am Michaelshof 9
53177 Bad Godesberg
Tel.: 0228 77 80 22

Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:
BOB-Konzertkarten gelten am
Konzerttag als Ticket im gesamten

VRS-Gebiet (ab vier Stunden vor
Konzertbeginn bis Betriebsschluss)

Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:
www.beethoven-orchester.de
Änderungen vorbehalten.
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Drachengas
< 4.000 kWh 12,64 ct/kWh GP 104,21 €

4.001 - 50.000 kWh  9,78 ct/kWh GP 211,31 € 

> 50.001 kWh 9,62 ct/kWh  GP 311,27 €

Drachenstrom  34,16 ct/kWh  GP 137,00 €

Die Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inkl. 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 

Herbstputz im Nistkasten
Zwischen Brutsaison und Winterruhe sollten Vogelbehausungen gereinigt werden

In Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßig
zu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniak

Die Brutsaison ist vorbei und aus
den Vogelhäusern in Gärten und
an Balkonen sind die letzten Mie-
ter ausgezogen. Doch im kalten
Winter werden die Behausungen
von Vögeln, Siebenschläfer oder
Fledermaus gerne als Unter-
schlupf genutzt - bevor dann im
Frühling schon wieder der Nest-
bau beginnt. Der Herbst ist des-
halb ein idealer Zeitpunkt für den
Häuschenputz.
Der ist notwendig, weil sich in
den alten Nestern oft Parasiten
wie Federläuse, Flöhe, Milben und
Zecken breitmachen, die Vögel im
Winter schwächen und im Früh-
jahr den neuen Nachwuchs ge-
fährden können. Außerdem bau-
en die nächsten Vogeleltern ihr
Nest einfach oben auf das alte.
Dadurch wird der Platz im Nistkas-
ten knapp und Räuber wie Katzen
und Marder können leichter an Eier
und Nestlinge gelangen.
Erst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürsten
Der Deutsche Jagdverband (DJV)
empfiehlt, vor dem Putzen kurz
anzuklopfen und das Häuschen
vorsichtig zu öffnen. Denn schon
ab September können Zwischen-
gäste wie Siebenschläfer oder
Haselmaus dort ihren Winter-
schlaf halten. Dann muss die Akti-
on in den Frühling verschoben

werden. Ist der Nistkasten leer,
sollte das gesamte alte Nest ent-
fernt sowie Kot und Schmutz mit
einem Handfeger ausgebürstet
werden. Bei Bedarf kann man die
Bruthöhle auch mit kochendem
Wasser oder einer Kochsalzlösung
ausspülen.

Anschließend gründlich austrock-
nen lassen, bevor sie wieder ver-
schlossen wird. Wichtig: Auf Rei-
nigungs- und Desinfektionsmittel
verzichten, denn die „Chemiekeu-
le“ kann den Tieren schaden.
Neue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selber
bauenbauenbauenbauenbauen

Manchmal stellt sich beim Herbst-
putz auch heraus, dass der Zahn
der Zeit am Nistkasten genagt
hat und er beschädigt oder nicht
mehr schön ist. Für geeigneten
Ersatz gibt es eine große Auswahl
fertiger Modelle zu kaufen.
Mehr Spaß macht es oft, selbst zu
Säge und Hammer zu greifen:
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Eine einfache und ausführliche
Bauanleitung findet sich unter
www.jagdverband.de. Gut geeig-
net ist 20 Millimeter dickes unbe-
handeltes Holz, etwa von Eiche,
Robinie oder Lärche. Beim Anbrin-
gen sollte man darauf achten,

dass der Nistkasten mindestens
zwei Meter hoch hängt und das
Einflugloch möglichst nach Osten
oder Südosten zeigt, um vor der
Witterung geschützt zu sein. Im
Frühling ziehen dann neue geflü-
gelte Mieter sicher gerne ein. (DJD).

Aus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leichtAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leichtAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leichtAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leichtAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht
selberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeserselberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeserselberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeserselberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeserselberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeser
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Pläne der CDU Fraktion: Unabhängigkeit erhalten, Land/
Wirtschaft fördern und Tradition wiederbeleben

SPD macht Schule
Alles Realschule, oder was?

Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDU

Weiter geht’s mit Teil drei: Rück-
und Ausblick. Finanzielle Solidi-
tät ist ein Markenzeichen der
CDU-Fraktion. Wir wollen Wacht-
berg für das nächste Jahrzehnt
finanziell fit machen. Und die Käm-
merin dabei unterstützen und
nicht bekämpfen. Dafür müssen
wir jetzt die Weichen stellen.
Ohne finanzielle Unabhängigkeit
und am Tropf des Regierungsprä-
sidenten läuft das nicht. „Wir wer-
den erneut alles daransetzen, die-
se Unabhängigkeit ohne Mehrbe-
lastungen für Bürgerinnen und
Bürger zu realisieren. Eher müs-

sen wir auf Projekte verzichten,
bevor wir Steuern oder Gebühren
erhöhen. Das kann nur die ultima
ratio sein“, sagt Steffen Kömpel,
stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender.
Für klingende Kassen ist gerade
in schwierigen Zeiten eine aktive
Wirtschaftsförderung unverzicht-
bar. Dabei unterstützen wir unse-
re Gewerbetreibenden von der
Gründung über die Modernisie-
rung bis hin zur Erweiterung der
Firmen. Dafür sind auch Grundflä-
chen nötig. Wir streben zeitnah
an, die einst so erfolgreiche

Wachtberger Gewerbeschau wie-
derzubeleben. Dazu wollen wir mit
den Verbänden aus der lokalen
Wirtschaft, der IHK, dem Touris-
mus, aber auch den Verbänden
der Landwirtschaft eng zusam-
menarbeiten.
Wirtschaftsförderung heißt auch
Förderung der Landwirtschaft.
Ortsnah und ortsprägend. Seit
Generationen bewirtschaften un-
sere Landwirte unser Ländchen.
Erfolgreich und geschmacksinten-
siv. Dieses „Pfund“ gilt es zu pfle-
gen und zu erhalten. Wenn statt
Kohl- und Kohlrabi auch mal in

homöopathischen Dosen ein oder
zwei Häuschen „angepflanzt“
werden, sollte das bei einer bei
Familien immer beliebter werden-
den Gemeinde auch möglich sein.
Aber ein Eigenheim muss nicht
immer ein Neubau sein. Die Jün-
geren übernehmen „Oma ihr klein
Häuschen“ von der Vorgängerge-
neration. Das aber funktioniert
nur, wenn wir altersgerechte
Wohnmöglichkeiten schaffen.
Steht auch im Aufgabenheft der
CDU-Fraktion für die nächste
Wahlperiode

Jürgen Kleikamp

Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPD

Die Fraktionsmitglieder der CDU
sind überzeugt: Sie bohren das
ganz dicke Brett, indem sie aus
unserer profilierten Hauptschule
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule,
kurz HDG-Schule) eine Realschu-
le machen. Zwar kann man an der
HDG-Schule schon jetzt den mitt-
leren Schulabschluss erwerben,
doch sie darf sich nicht Realschu-
le nennen. Leider entspricht die
Darstellung der CDU nicht dem,
was interfraktionell diskutiert und
einstimmig beschlossen wurde.
Doch der Reihe nach: In den letz-
ten Jahren gab es hohe Anmelde-

zahlen an der Meckenheimer Re-
alschule. So zeichnete sich bereits
ab, dass es für Wachtberger Kin-
der schwierig werden könnte, dort
aufgenommen zu werden. Die
Meckenheimer Verwaltung schlug
zuletzt der Gemeinde Wachtberg
eine öffentlich-rechtliche Verein-
barung vor, in der eine jährliche
Zahlung in Höhe eines sechsstel-
ligen Betrags für die Beschulung
von Kindern aus Wachtberg gefor-
dert wurde.
Jutta Danylow, bildungspolitische
Sprecherin der SPD-Fraktion und
Ratskandidatin für Niederbachem,

ergriff die Initiative und organi-
sierte mehrere fraktionsüber-
greifende Gespräche, die zu ei-
nem gemeinsamen Arbeitsauf-
trag an die Wachtberger Verwal-
tung führten. Diese soll die Mög-
lichkeiten prüfen, an der beste-
henden Hauptschule einen „ech-
ten“ Realschulzweig zu instal-
lieren, an dem ab Klasse 5 nach
dem Lehrplan einer Realschule
unterrichtet wird. Der Rat ver-
abschiedete daraufhin einstim-
mig eine Resolution an das Mi-
nisterium für Schule und Bildung
in Düsseldorf zur „Errichtung

eines Realschulzweiges an der
HDG-Schule“.
Wohlgemerkt: Mit der Resolution
wird nicht die Umwandlung in eine
Realschule gefordert. Dann hät-
ten wir nämlich keine Hauptschu-
le mehr. Eine Änderung im Schul-
gesetz oder ein Schulversuch sol-
len ermöglichen, dass an die be-
stehende Hauptschule ein ech-
ter Realschulzweig angegliedert
wird. Die Realisierung dieser Vor-
stellung liegt jetzt in der Hand
der Verwaltung, die sich bei den
entsprechenden Stellen dafür
einsetzen muss.

Dr. Roswitha Schönwitz
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Rückblick auf die letzte Wahlperiode
Was ist gelungen, was ist noch zu tun?

Ausbau der Wirtschaftswege ist nicht abgeschafft!
200.000 Euro bleiben. Haushalt beschlossen.

Aus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWG

Der Ausbau der Wirtschaftswege
geht weiter. Die dafür vorgesehe-
nen 200.000 Euro sind weder 2025
noch 2026 aus dem Haushalt ge-
strichen worden.  In diesem Jahr
startet die Sanierung des Schieß-
grabens in Züllighoven.
Weitere Maßnahmen folgen Schritt
für Schritt. Eine Umsetzung aller
Projekte noch 2025 war ohnehin
nicht realistisch, weil der Haushalts-
entwurf von der Verwaltung zu spät
eingebracht, mit Sorge beschlos-
sen und noch nicht von den Auf-
sichtsbehörden genehmigt ist.
Bisher wurden die Planungen vor
allem zwischen Verwaltung und
dem Ortslandwirt abgestimmt - ein
bewährtes Verfahren, das die Land-
wirtschaft gut eingebunden hat.
Die UWG will jedoch weitergehen:
Haushaltsmittel sind öffentliche
Gelder, die alle Bürgerinnen und
Bürger über ihre Steuern aufbrin-
gen. Deshalb müssen Entscheidun-
gen transparent und nachvollzieh-
bar sein. Gerade beim Haushalt hat
die UWG deutlich gemacht, dass

ein „Weiter so“ nicht reicht. Politik
darf nicht vom Herrschaftswissen
Einzelner leben, sondern von Trans-
parenz, die Vertrauen schafft.
Nur so wird sichtbar, welche Pro-
jekte wann anstehen und warum.
Für Bernd Wollin, Fraktionsvorsit-
zender der UWG, steht fest: „Intak-
te Wege sind für alle wichtig - für
die Landwirtschaft, für Radfahrer-
innen, Spaziergänger und damit für
alle Bürgerinnen und Bürger. Das
neue Konzept wird gemeinsam mit
den Landwirten erarbeitet. Denn
ihre Arbeit hängt unmittelbar von
funktionierenden Wirtschaftswegen
ab.“ Angelika Schmidt, stellvertre-
tende Fraktionsvorsitzende der
UWG, macht deutlich: „Ob Wirt-
schaftswege oder Haushalt - am
Ende geht es um Verlässlichkeit.
Nur wenn wir transparent arbeiten,
entsteht Vertrauen.“
Am 20. August 2025 hat der Rat
den Doppelhaushalt 2025/2026 ein-
stimmig verabschiedet. Möglich
wurde dies nur, weil die UWG gemein-
sam mit vier weiteren Fraktionen ein

freiwilliges Haushaltssicherungs-
konzept beantragt hat.
Dieser Antrag war die Vorausset-
zung für die Zustimmung. Denn klar
ist: Ein Haushalt mit 2,74 Mio. €
Defizit in 2025 und 4,59 Mio. € in
2026 kann nicht einfach durchge-
wunken werden.Die CDU wollte den
Haushalt ohne Auflagen verabschie-
den, enthielt sich schließlich - und
empörte sich, dass die Zustimmung
an klare Bedingungen geknüpft
wurde. Doch: Es kann kein „Weiter
so“ geben. Ein bloßes Hinnehmen
von Defiziten und das jahrelange
Argument „wir können ja nichts än-
dern“ haben Wachtberg in diese
Lage gebracht.
Die Verwaltung setzt auf Stillstand
und Steuererhöhung und hat bereits
eine Erhöhung der Grundsteuer B
um 150 Prozentpunkte ab 2027 in
den Plan geschrieben. Das ist kein
Zukunftskonzept, sondern ein Griff
in die Taschen der Bürgerinnen und
Bürger.  Die UWG hat mit der neuen
Ratsmehrheit in den letzten beiden
Sitzungen dagegen zwei Zukunfts-

instrumente auf den Weg gebracht:
Das freiwillige Haushaltssiche-
rungskonzept und die digitale Haus-
haltssteuerung. Damit schaffen wir
die Grundlage für mehr Transpa-
renz und Ehrlichkeit. Künftig wird
jeder Beschluss im Rat ein Preis-
schild tragen.
Das bedeutet: Alle sehen sofort,
welche Projekte eine Steuererhö-
hung nach sich ziehen oder welche
gestrichen werden müssen. Gera-
de bei den Haushaltsberatungen ist
Fachwissen gefragt.
Andrea Lohmeier, Bilanzbuchhalte-
rin und neu bei der UWG dabei,
betont: „Haushaltspolitik heißt Ver-
antwortung - und dazu gehört, auch
unbequeme Wahrheiten offen an-
zusprechen.“
Unser Ziel: Verantwortung überneh-
men Ja, Kommunen sind chronisch
unterfinanziert durch Bund und
Land. Aber wir dürfen die Augen
nicht verschließen. Wir müssen
uns etwas einfallen lassen. Jam-
mern reicht nicht - Verantwortung
übernehmen schon.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWG

Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünen

Wer das Grüne Wahlprogramm
2020 mit dem Koalitionsvertrag
2020 vergleicht, der muss attes-
tieren: Da sind kaum Unterschie-
de feststellbar gewesen. Wo konn-
te das umgesetzt werden und wo
ist noch Handlungsbedarf?
• Die Gemeinde hat nun mehr

Fachpersonal für Umweltschutz
und für Klimaanpassung,

• Schottergärten: In mehr und
mehr Fällen wird die Bauauf-
sicht des Kreises nun aktiv -
ein Anfangserfolg - mehr nicht

• Wachtberg wird bunter durch
ein schonenderes Grünpflege-
konzept des Baubetriebshof,
allerdings

• Es gibt zumindest den Grund-
satzbeschlus seines Bauland-
managements

• Gewerbegrundstücke der
Gemeinde werden nicht
mehr verkauft, sondern blei-
ben durch Erbpacht langfristig
erhalten.

• Besserer ÖPNV in ganz
Wachtberg: Höhere Taktung,
spätere Verbindungen am
Abend, „Wachtberg-Linie“
881, Deutschland-Ticket für
Schüler:innen der HDG-Schu-
le, entferungsabhängiger Tarif,
Schnellbuslinie an der L158 wird
geplant, Buswartehäuschen
sind begrünt und spenden bei

Hitze Schatten
• Die Radwege sind verbessert,

doch fehlt bei einigen Routen
noch ein vernünftiger Ausbau,
Leihfahrradnetz ist erweitert

• Gefährliche Strecken wur-
den teilweise entschärft
durch entsprechende Redu-
zierung der erlaubten Ge-
schwindigkeit

• Schulsportanlage
für die Leichtathletik

• Spielplatz in Pech
Manche Punkte sind noch nicht
„fertig“, auch wenn wir im Be-
reich Bauen flächenschonendere
Maßstäbe etabliert haben.
Die Finanzen bleiben auch zukünftig

eine große Herausforderung, der
wir uns stellen müssen. Beim
Baugebiet Brunnengarten war-
ten wir seit November auf die
Beauftragung(!) des dringend
benötigten hydrologischen Gut-
achtens. Das alte Bauhofgelän-
de liegt fast brach und es müss-
te längst diskutiert werden, wie
die Gemeinde hier plant. Und
auch das Thema Rathaus ist ja
durch die Untätigkeit des Bei-
geordneten nicht zu lösen. Nicht
nur diesen Aufgaben müssen wir
uns stellen.
Fazit: Viele Dinge wurden voran
gebracht - wichtige Aufgaben müs-
sen endlich angegangen werden.

Oliver Henkel
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Zweckbündnis statt Romanze
Ja zum Haushalt - Bedenken bleiben

Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Es geht also doch! Nachdem der
Haushaltsentwurf der Verwal-
tungsspitze für 2025 und 2026 im
Rat keine Mehrheit finden konnte,
wurde er in der Ratssitzung vom
20. August einstimmig verabschie-
det, wenn auch mit weniger Ände-
rungen als eigentlich erforderlich.
„Das war keine Liebesheirat!“,
so Ulrich Feyerabend, Fraktions-
vorsitzender der Wählervereini-
gung Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg. „Für uns
stand jetzt im Vordergrund, end-
lich die vorläufige Haushaltsfüh-
rung zu verlassen, damit laufende
Projekte weitergehen und auch
die Vereine die teils überlebens-
wichtigen Zuschüsse erhalten
können. Wichtig war es aber auch,
den Blick nach vorne zu richten.
Dies ist mit dem gegen Proteste
der CDU einstimmig verabschie-
deten Auftrag an die Verwaltung
gelungen, dem nächsten Rat ein
freiwilliges Haushaltssicherungs-

konzept vorzulegen, das zum Ziel
hat, spätestens in 10 Jahren ei-
nen Haushalt ohne Defizite zu
erreichen.“
Der Haushalt der Gemeinde ist
seit Jahren defizitär. Wie die Käm-
merin in der Ratssitzung ausge-
führt hat, ist in den kommenden
Jahren ohne die bereits für 2027
eingeplante Erhöhung der Grund-
steuer mit einem jährlichen Defi-
zit von rd. 6 Mio. € zu rechnen.
Um die Größenordnung deutlich
zu machen: Das entspricht dem
Betrag, der im Haushalt für 2026
als Einnahme aus der Grundsteu-
er ausgewiesen ist.
Ein stetig defizitärer Haushalt
verringert Jahr für Jahr das Ei-
genkapital der Gemeinde. Damit
schwinden die Spielräume, um
Erforderliches oder Wünschens-
wertes umzusetzen. Darüber hin-
aus steigt die Verschuldung der
Gemeinde stetig an und zwar
durch Investitionen und nicht, wie
oft vermutet, durch das laufende
Geschäft. Zwei Tatsachen, die
ohne Gegensteuern dazu führen,
dass die Gemeinde die Hoheit über
ihren Haushalt verliert.
Das gilt es zu verhindern!Das gilt es zu verhindern!Das gilt es zu verhindern!Das gilt es zu verhindern!Das gilt es zu verhindern! Wir
wollen nicht, dass uns die Bezirks-
regierung sagt, welche Ausgaben

wir tätigen dürfen und welche Ein-
nahmen wir generieren müssen.
Ein erster Schritt wurde in der
Ratssitzung vom 10. Juli mit dem
Beschluss zur digitalen Haus-
haltssteuerung gegangen. Das
Zahlenwerk für ein freiwilliges
Haushaltssicherungskonzept ist
der logische weitere Schritt.
„Mit diesen beiden Bausteinen
konnte dem überarbeiteten Haus-
haltsentwurf zugestimmt werden.
Mehr war so kurzfristig nicht mög-
lich. Nach 8 Monaten ohne gülti-
gen Haushalt drängte schlicht und
ergreifend die Macht des Fakti-
schen. So müssen z.B. die Arbei-
ten am Schwimmbad oder an der
Grundschule in Adendorf weiter-
gehen,“ so Ulrich Feyerabend.
Die (partei)politischen Unkenrufe
aus den Reihen der CDU, die ver-
schleppte Renovierung der
Grundschule in Villip liege auch
an der verspäteten Verabschie-
dung des Haushalts, entbehrt
allerdings jeder Grundlage.
Zur Erinnerung: Die Ratssitzung,
in der der Haushalt abgelehnt
wurde, war am 10. Juli, am Tag
darauf der letzte Schultag. Zu die-
sem Termin hätten die Arbeiten
längst beauftragt sein müssen. Dies
konnte schlicht nicht geschehen,

weil die Verwaltungsspitze den
Haushalt erst so spät zur Bera-
tung im Rat vorgelegt hatte.
Zudem beklagen Bedienstete im
Rathaus, notwendige Entschei-
dungen würden nicht getroffen,
da der Beigeordnete nicht greif-
bar sei. Ausarbeitungen und Vor-
bereitungen „versandeten“ und
stapelten sich in seinem Büro. Hier
wäre dann wohl der Wahlkampf
für die eigene Person wichtiger,
als die Geschicke der Gemeinde.
Da dem neuen Rat im Zusammen-
spiel mit der digitalen Haushalts-
steuerung und dem Zahlenwerk
für ein freiwilliges Haushaltssi-
cherungskonzept künftig die nö-
tigen Erkenntnisse für seine Ent-
scheidungen bis Mitte 2026 vor-
liegen werden, haben wir die
weiterhin bestehenden Bedenken
hint angestellt und den Blick in
die Zukunft gerichtet.
Apropos Zukunft: Es ist davon
auszugehen, dass nach der Wahl
am 14. September 2025 nicht nur
ein neuer Rat konstituiert wird,
sondern auch die Verwaltungs-
spitze neu besetzt sein wird. Da-
her würde es zu viel wertvolle
Ressourcen binden, wenn als ers-
te Aufgabe die Aufstellung des
laufenden Haushalts anstünde.

Ulrich Feyerabend
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
AAAAApotheke an der Godesburg -easy-apotheke-potheke an der Godesburg -easy-apotheke-potheke an der Godesburg -easy-apotheke-potheke an der Godesburg -easy-apotheke-potheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Venusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHG
Sertürner Straße 37-39, 53127 Bonn, 0228/910150

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228/9180606

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Straße 60, 53173 Bonn, 0228/352258

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

(Angaben ohne Gewähr)

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für
pflegende Angehörige.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE

Auf die Kohlen,  

fertig, los!

W

Unsere Angebote
gültig von 01.09.  bis 06.09.2025

g
b  Frische Flusskrebse aus  

der Ahr, 100g*: 2,99 €

   Frische Steinbeißer Loins  

aus Island, grätenfrei, mit  

3,99 €

  Frische Forellen aus dem  

Westerwald, 100g: 1,49 €

  Sylter-Matjes-Happen mit  

Joghurt, 100g: 1,69 €
pen m

€€
 

JETZT
BEWERBEN!

Direkt per E-Mail:  
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*
 

*m/w/d
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